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Die Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr ist eine Regional-

stelle des Evangelischen Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 

Lippe e.V., einer nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannten 

und geförderten Einrichtung der Weiterbildung.

„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“ Psalm 73,28

Sehr geehrte Damen und Herren,
haben Sie schon einmal ganz konkret nachgedacht, was für Sie 
„Glück“ bedeutet? Gerade in der Phase, wenn ich diese Zeilen 
schreibe, befasst sich der Sender WDR 2 eine Woche lang täglich 
mit dem Thema Glück. Es wird im Kontext diverser Alltagsthemen 
sowie aus der Sicht unterschiedlichster Völkergruppen betrach-
tet, – so zum Beispiel einer Familie aus Mexiko. Für diese Men- 
schen bedeuten die Kinder und der Zusammenhalt in der Familie
das höchste Glück – so hört man da. Anders ein ehemaliger Opel-
mitarbeiter, der sein Glück als Lokführer bei der Bahn gefunden 
hat. Glück in der Familie, Glück im Beruf oder in anderen Bezü-
gen: Was bedeutet Glück? Hinter den Worten der Jahreslosung 
lässt sich ein Mensch vermuten, der eine Beziehung zu Gott  
gefunden hat und diese Tatsache als sein Glück beschreibt.  
Es ist ein Glück – unabhängig von Raum und Zeit.

Hier einige Hinweise zum Ihnen vorliegenden Programm:
Anfang April findet die Weltwoche des Evangelischen Kirchen-
kreises Schwelm statt. Eröffnet wird sie mit dem Kreiskirchentag 
am 30. März. Die Veranstaltungen zur Weltwoche beschäftigen 
sich mit der Thematik des verantwortungsvollen Umgangs 
mit dem Geld. Erstmals in unserem Programm findet sich ein 
Angebot  für Väter mit ihren Kindern  am Himmelfahrtswochen-
ende. Im Rahmen dieser erlebnispädagogisch ausgerichteten 
Veranstaltung treffen sie auf Gleichgesinnte und beschäftigen 
sich mit Epochen der Zeitgeschichte.
In Bezug auf das Thema „Umgang mit dem Asperger Autismus“ 
findet im Mai ein pädagogischer Studientag für Fachkräfte in 
Schulen und Kindertageseinrichtungen statt.

Seit einiger Zeit denken wir in der Erwachsenenbildung über 
Möglichkeiten nach, bedarfsgerechte Bildungsangebote be-
reitzustellen, die in den Gemeinden vor Ort angeboten werden 
können – Beachten Sie bitte hierzu unsere Ausführung auf der 
Seite: Bildung auf Bestellung.
Ergänzend zu diesem Programm weisen wir ebenso auf unser 
Extraheft zu den Computerkursen hin. 

Nun wünsche ich Ihnen gute Anregung beim Durchsehen des 
neuen Programms und viel „Glück“ für das Jahr 2014.

Herzliche Grüße, auch im Namen meiner Kolleginnen,



Gebete ändern die Welt nicht. 

Aber Gebete ändern die Menschen. 

Und die Menschen verändern die Welt.

Albert Schweitzer

religion religion 
spiritualität Religion und 

Spiritualität



spur 8*

Entdeckungen im Land des Glaubens

Im Rahmen der von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
seit zwei Jahren ins Leben gerufenen Glaubenskurse bietet 
dieses kompakte Gemeindeseminar eine gute Möglichkeit, 
über die Grundlagen des christlichen Glaubens miteinander 
ins Gespräch zu kommen, beispielsweise über die verschiede-
nen Vorstellungen von Gott, die Suche nach Lebenssinn, den 
Glauben in unserer Zeit. 

Die insgesamt acht Abende beinhalten einen kleinen Imbiss 
zu Beginn, Impulsreferate sowie Gespräche in kleineren 
Gruppen. Zu jedem Thema wird den Teilnehmenden eine 
Informationsmappe zum Nachlesen mit nach Hause gegeben. 

Kurs-Nr.: Anmeldung siehe unten 
Termine:  7 x dienstags, 19:00 bis 21:30 Uhr 
 28. Januar bis 11. März
Ort: Martin-Luther-Kirche
 Vom-Hofe-Straße 13
 58256 Ennepetal-Altenvoerde
Kosten: keine
Leitung: Andreas Schulte, Pfarrer
 Gerson Wiebernheit, Theologe

Anmeldung und Informationen:
Pfr. Andreas Schulte, Tel. 02333 2217 

* Keine Veranstaltung nach dem Weiterbildungsgesetz
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> öKUMENIScHER KURS zU FRAGEN DES GLAUBENS

„Kommt und seht!“ – 
Entdeckungen in den dialekten 
des christentums
Beginn: Donnerstag, 8. Mai, 19:00 bis 21:00 Uhr
Ev. Johanneskirche, Uhlandstraße 32, Hattingen
Information bei Pfr. Frank Schulte unter 02324 - 52909
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Einführung in diE MEditation  
und KontEMplation*

Die Meditation und Kontemplation ist ein ganzheitlich ausgerichteter 
Übungsweg, der zur Selbsterkenntnis, inneren Klärung und Ruhe führen 
kann. Dabei lassen wir uns anregen von Texten und Predigten Meister 
Eckharts und auch aus dem Zen. Neue Kraft aus der Stille kann uns 
helfen, authentischer und bewusster unseren Alltag zu gestalten.
Wir sitzen ca. zwei mal 20 Minuten, üben das Meditative Gehen, das 
Körpergebet und tauschen unsere Erfahrungen aus. Der erste Abend 
beinhaltet eine ausführliche Einführung in die meditative Praxis. 

Kurs-Nr.:  Anmeldung siehe unten
Termine:  8 x dienstags, jeweils 19:30 bis 21:00 Uhr 

Kurs A 4. Februar bis 25. März 
Kurs B 6. Mai bis 24. Juni, außer Pfingstdienstag

Ort:  Küsterhaus, Zentrum für Spiritualität und Kultur
 Burgstraße 3, 45527 Hattingen 
Kosten:  56,– € pro Kurs (min. 5, max. 10 Personen)
Leitung/  Carmen Meiswinkel
Anmeldung: Meditationslehrerin und Künstlerin, Hattingen
 Tel. 02324 26570 
 www.carmen-meiswinkel.de
 
Kooperation mit dem Zentrum für Spiritualität und Kultur 
der Ev. Kirchengemeinde Welper-Blankenstein

* keine Veranstaltung nach dem Weiterbildungsgesetz
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Der christliche Buchladen in Ihrer Nähe
Bücher zum Leben & Glauben

• Taufkerzen
• original Herrnhuter Sterne
• Bibeln für Kinder und Erwachsene
• Karten und Geschenke mit Stil

burgstraße  3  |  hattingen-blankenstein
mo - sa  15.00 - 18.00 uhr  |  telefon  02324 / 3 21 77
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MEditativEs tanzEn*  

Im meditierenden Tanzen liegt das Angebot, sich der göttlichen 
Lebensenergie zu öffnen, die die ganze Schöpfung durchströmt. 
Es ist eine bewegte und bewegende Weise des Gebets.

Die Lust am Leben teilt sich aus,
es duftet, zwitschert, singt und blüht,
es jauchzt und jubelt, tanzt und hüpft. 
Das Leben ist im Fluss
und schenkt sich hier und jetzt.
Almut Haneberg, „Das Leben schenkt sich hier und jetzt“

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind eingeladen, sich  
im tanzenden Gespräch mit der Kraftquelle ihres Lebens dem 
Liebesangebot Gottes anzuvertrauen.

Für alle – Frauen und Männer –, die Freude an der gemeinsamen 
Bewegung und Musik haben.  
Erfahrungen im Tanzen sind erwünscht.
Infos zum meditativen Tanz allgemein: www.meditativer-tanz.de

Kurs-Nr.:  14-1-001
Termin:  Samstag, 8. März
 14:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  Johannis-Gemeindezentrum
 Bonhoefferstr. 10, Witten
Kosten:  15,– € 
Referentin:  Gisela Schwarze, zertifizierte Anleiterin 
 in Meditativem Tanz, Witten
Verantwortlich:  Katharina Arnoldi
Anmeldung:  28. Februar

Eine Kooperation mit dem Frauenreferat im Evangelischen  
Kirchenkreis Hattingen-Witten und der Evangelischen Johannis- 
kirchengemeinde

* keine Veranstaltung nach dem Weiterbildungsgesetz

> OFFENES ANGEBOT:  

schweigemeditation im sitzen  
mit vorbereitenden leibübungen  
und nachgespräch
Freitags von 8:00 bis 8:45 Uhr nach Absprache  
im Raum der Stille im EVK Hattingen
Leitung: Pfarrer Wilfried Ranft; Tel.-Info: 02324 506767
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BiBlischEr gEsprächsKrEis – 
Ein stücK tora 

Forum Juden und Christen

Das „Forum Juden und Christen“ lädt zu einem „biblischen  
Gesprächskreis – ein Stück Tora“ ein, in dem Fragen zur Auslegung 
der Fünf Bücher Mose unter Berücksichtigung der jüdischen Tradi-
tion behandelt und diskutiert werden.  
Die Arbeitsmappe von Y.T. Radday: „Auf den Spuren der Parascha – 
Ein Stück Tora“ dient als Arbeitsgrundlage und hilft bei der Suche 
nach Antworten. Den aktiven Christen des Gesprächskreises ist die 
Kenntnisnahme der jüdischen Bibelauslegung besonders auch  
deshalb wichtig, weil Jesus sich selbst auch in größter Verbunden-
heit mit der Tora verstand. Eine Auseinandersetzung um ihre  
Verbindlichkeit erscheint ohne Kenntnis des jüdischen Schriftver-
ständnisses kaum möglich. Ein weiteres Anliegen ist, mit diesem 
Angebot den christlich-jüdischen Dialog zu fördern.

Die Abende laden ein, Fragen zu stellen, auch an die jeweiligen  
Repräsentanten der jüdischen Gemeinde Bochum-Herne-Hattingen. 
Ziel ist es, mittelfristig auch weitere jüdische Mitbürger für diese 
offenen, religions- wie konfessionsübergreifende Lerngemeinschaft 
zur Tora zu interessieren. 

20. März >  WAS IST KOScHER?
(3. Mos. 9: 1-11,47)
Dr. Michael Rosenkranz, Gelsenkirchen

24. April >  DAS GEBOT DER FREMDENLIEBE  
 UND DAS HEILIGKEITSGESETz
(3. Mos.1- 20,27)
Dr. David Vinitz
 
26. Juni >  DER AUFSTAND DER ROTTE KORAcH GEGEN MOSES
(4.Mos. 16 :1-18)
Pfr. Frank Schulte, Hattingen

Kurs-Nr.:  keine Anmeldung erforderlich
Termine:  jeweils 3. Donnerstag
 19:00 bis 21:00 Uhr
Kosten:  gebührenfrei, um eine Spende wird gebeten
Ort:  Ev. Johannes Kirchengemeinde
 Uhlandstraße 32, Hattingen 
Leitung:  Dr. Felix Schikorski

Informationen: Felix-Schikorski@t-online.de 
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intErKulturEllE Öffnung  
in dEr stationärEn altEnhilfE

Exkursion zum Multikulturellen Seniorenzen-
trum „Haus am Sandberg“ Duisburg

Wo und wie finden Menschen mit Migrationshintergrund bei 
zunehmender Pflegebedürftigkeit im Alter eine Heimat?
Diese Fragen stellen sich nicht nur die Betroffenen und Ihre 
Angehörigen, sondern zunehmend auch vollstationäre Alten-
einrichtungen. Das DRK Multikulturelle Seniorenzentrum „Haus 
am Sandberg“ in Duisburg-Homberg bietet nicht nur deutschen 
Bewohnern, sondern auch pflegebedürftige Menschen aus 
anderen, meist europäischen Ländern eine Heimat. Das Inter-
esse und damit die Anfragen, in diesem Haus den Lebensabend 
zu verbringen, nehmen stetig zu, da die Einrichtung den Be-
wohnern und Angehörigen besondere multikulturelle Angebote 
macht. Ein interkultureller Besuchsdienst, Gebetsräume für 
Christen und Muslime, eine internationale Bibliothek, ein wö-
chentlicher mediterraner Markt, und die Ausrichtung von inter-
nationalen Festen gehören dazu. Der geführte Besuch dieser 
Einrichtung gibt Multiplikatoren, Fachkräften und interessierten 
Bürgern die Möglichkeit, sich über das Thema der interkulturel-
len Öffnung von vollstationären Alteneinrichtungen umfassend 
und praxisnah zu informieren.
Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften von Witten aus. 
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Personen.

Kurs-Nr.:  14-1-002
Termin:  Montag, 7. April, 14:00 bis 15:30 Uhr
Ort:  „Haus am Sandberg“
 Kirchstraße 28 g, 47198 Duisburg
Treffpunkt:  12:45 Uhr, Parkplatz des Mutterhauses  
 Diakoniewerk RuhrWitten 
 Pferdebachstraße 39a, 58455 Witten
 Rückkehr gegen ca. 17:00 Uhr am Mutterhaus
Kosten:  10,– e
Referentin:  Gudrun Küpers-Sengül, 
 Sozialarbeiterin, Duisburg
Verantwortlich: Dietrich Schwarze, Marianne Anschütz,  
 Christian Holtz, Katharina Arnoldi
Anmeldung:  bis 28. März

Kooperation: „Religionen für den Frieden“ Witten, Diakoniegemeinschaft 
Diakoniewerk RuhrWitten, Altenheimseelsorge im KK Hattingen-Witten

studienreise nach istanbul
Der AK christen und Muslime im Kirchenkreis Schwelm plant 
vom 4.-11. Oktober 2014 eine Studienreise nach Istanbul.  
Thematisches Hauptaugenmerk der Reise liegt auf der  
Begegnung zwischen Islam und christentum.  
Vor Ort stehen interessante Gesprächspartner bereit.
Kosten: 1.200,– E / Person / DZ // Informationen & Anmeldung: 
Pfarrerin Sigrid Reihs, Telefon 0171 3692063



Die Menschen machen die Umwelt für alles 

verantwortlich. Es gibt nur eine Person 

die man verantwortlich machen kann – 

und nur eine – sie selbst. 

Robert Collier

Gesellschaft
kultur

GesellschaftpolitikPolitik, Gesellschaft    
  und Kultur
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KirchEn + Kino
Das Projekt: Der Filmtipp

Dieses ökumenische Projekt präsentiert überzeugende Filme, 
die unabhängig von ihrer jeweiligen geistigen Beheimatung die 
Sehnsucht nach einem „Mehr des Lebens“ aufrechterhalten.

Ort:  fi lmriss - kino gevelsberg
 Rosendahler Straße 18, 58285 Gevelsberg
 Tel./Fax 02332 557242 (zu den Öffnungszeiten)
Eine Gesamtübersicht ist im Büro erhältlich und kann unter 
Telefon 02336 40 03 44 angefordert werden!

Montag, 20. Januar, 20:00 Uhr 
Angels‘ Share – Ein Schluck für die Engel GB/F/B 2012

Regisseur Ken Loach erzählt gekonnt und mit viel Humor ein 
Märchen aus den Glasgower Vorstädten: Sein mutmachendes 
Plädoyer bleibt, dass Jugendliche eigener Kraft einen Ausweg aus 
der Hölle der Arbeitslosigkeit, Armut und Verwahrlosung fi nden. 

Montag, 17. Februar, 20:00 Uhr 
Die Jagd DK/S 2012

Thomas Vinterberg zeigt wie dünn der Firnis sozliaren Miteinan-
ders ist: Ein ungeheurer Verdacht steht im Raum an, dem selbst 
langjährige Freundschaften zerbrechen. Eine ausgezeichnet 
Studie über die Wirkungslosigkeit der Unschuldsvermutung, über 
die Zerbrechlichkeit von Freundschaften und der Schwierigkeit 
einer Versöhnung.

Montag, 17. März, 20:00 Uhr
¡No! Chile/F/USA 2012

Heiligt der Zweck die Mittel? Was vermögen die Medien? Chile 
kurz vor dem Ende der Diktatur Pinochets. Ein junger Marketing-
Experte schlägt vor, den Menschen die Angst zu nehmen vor der 
Demokratie zu nehmen und Optimismus zu verbreiten. Ein dyna-
misches Drama, das klug Zeitgeschichte rekonstruiert. 

Montag, 14. April, 20:00 Uhr
Das Leben ist nichts für Feiglinge D/DK 2012

Ein Mann verliert seine Frau. Er und die Tochter trauern, können 
sich in ihrer Sprachlosigkeit kaum helfen. Die Oma kämpft derweil 
mit ihrer Krebsdiagnose. In ernster Leichtheit nimmt sich der 
Film seines Themas an, überzeugt durch glaubwürdige Figuren, 
komische Spitzen und durch Sensibilität für den Trauerprozess. 

Montag, 19. Mai, 20:00 Uhr
Liebe F/D/A 2012

Ein außergewöhnlicher Liebesfi lm, der  auf intensive Weise an 
der Dramatik des Abschiednehmens angesichts von Verfall 
und Sterben teilhaben lässt. Kein Film über die Pfl ege, sondern 
über die Intimität der Liebe, ihre Belastbarkeit, ihre Grenzen 
und ihre Größe. 

Kooperation: Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr, Kath. Bildungswerk 
Essen, Ev. Kirchengemeinde Gevelsberg, „fi lmriss projektkino“ Gevelsberg



WErKstattgEsprächE
zu Fragen der Eltern- und Familienbildung  
für Eltern, Großeltern und Interessierte
Die Vortragsreihe unterstützt Mütter, Väter und Großeltern,  
ihre Rolle zum Wohl des Kindes als auch zum eigenen Wohl wahr- 
nehmen zu können. Sie bietet interessante Inputs und einen  
Austausch mit Referenten, Fachleuten und Betroffenen.  

Mittwoch, 15. Januar, 19:00 Uhr
WARUM MAcHST DU DAS? REGEL-/GRENzSETzUNGEN

Mittwoch, 12. Februar, 19:00 Uhr
BEWEGUNG, SPIELE UND SPORT IM KINDESALTER

Mittwoch, 12. März, 19:00 Uhr
GESUNDE BEzIEHUNGEN zWIScHEN ELTERN UND KIND 

Mittwoch, 14. Mai, 19:00 Uhr
UNSERE KINDER UND IHRE SPRAcHENTWIcKLUNG

Mittwoch, 11. Juni, 19:00 Uhr
HILFE, MEIN KIND IST HOcHBEGABT!?

Kurs-Nr.:  keine Anmeldung erforderlich
Ort:  Altes Rathaus, Untermarkt 9, 45525 Hattingen
Veranstalter: Hattinger Bündnis für Familie

Mehr Infos: www.familien-atlas.de
In Kooperation mit dem „Hattinger Bündnis für Familie“

diE MuttEr in Mir – vErsÖhnung  
Mit dEn MüttErn und vorMüttErn 

Die Soziologin und Autorin Marianne Krüll hat sich ihr ganzes Leben 
lang mit dem Thema beschäftigt, wie wir werden was wir sind, und 
im Besonderen mit dem Verhältnis zwischen Müttern und Töchtern. 
In ihren Seminaren spielt das aktuelle Wissen um die Bedeutung der 
Familienprägungen über Generationen hinweg eine wichtige Rolle. Mit 
anderen Frauen die Geschichte der eigenen Mutter zu rekonstruieren, 
kann daher eine sehr bereichernde Erfahrung sein. Wir lernen unsere 
Mutter besser zu verstehen, alte Wunden können heilen – wir finden 
Frieden mit der „Mutter in mir“.
Nur für Töchter, begrenzte Teilnehmerinnenzahl (8)

Termine:  Freitag, 7. Februar, 16:00 bis ca. 21:00 Uhr
 Samstag, 8. Februar, 10:00 bis ca. 21:00 Uhr
Ort:  Ev. Beratungszentrum, Birkenstr. 11, 58256 Ennepetal
Kosten:  75,– E bis 100,– E (je nach Teilnehmerinnenzahl)
Referentin: Marianne Krüll, Soziologin und Autorin
Information/ bis 31. Januar an: Marianne Funde, Frauenreferat
Anmeldung: 02336 400338, frauenreferat@kirchi-hawi.de

In Kooperation mit dem Ev. Beratungszentrum und dem Frauenreferat
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üBEr diE trauEr hinaus*

Figurentheater in Hattingen und Witten
In ihrem Stück, das von der Präsenz der Figuren und der zarten 
Darbietung der Künstlerin lebt und ganz ohne Worte auskommt, 
zeigt die Künstlerin Sonja Lenneke den Trauerweg zweier Prota-
gonisten, die mit dem plötzlichen Tod eines geliebten Menschen 
konfrontiert werden. Zwischen Festhalten und Loslassen gelingt 
nach und nach der Abschied, gemeinsam und jedem auf seine 
Weise. Trauer wandelt sich in Kraft, beide wagen neue Schritte 
zurück in das Leben. Das Stück nähert sich behutsam Tod und 
Trauer an und richtet sich an Erwachsene wie auch Kinder.

Termin:  Dienstag, 4. Februar, 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort:  Paul-Gerhardt Haus 
 Marxstraße 23, 45527 Hattingen
Termin:  Donnerstag 6. Februar, 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort:  Kreuzkirche
 Lutherstraße 6-10, 58452 Witten 
Kosten:  Erwachsene 5,– E, Kinder frei
 Karten an der Abendkasse
Referentin: Sonja Lenneke, Lohmar-Heppenberg
Verantwortlich:  Annedore Methfessel, Pfarrstelle für Seelsorge,  
 Beratung  und Supervision, Katharina Arnoldi 

In Kooperation mit dem Verein für Trauerarbeit Hattingen e.V. 

EinE zauBErhaftE zEitrEisE* 
Lichtshow, Orgelmusik und Geschichten  
aus 800 Jahren Johanniskirche

Ein besonderer Abend mit dem Lichtkünstler Jörg Rost,  
Orgelimprovisationen von Andreas Fröhling und Geschichten  
aus 800 Jahren, verfasst von Hans-Peter Krüger. Die eigens für 
diesen Abend geschriebenen Geschichten, die alle auf histori-
schen Begebenheiten beruhen, werden von Jule Vollmer lebendig 
gesprochen. Im Zusammenspiel mit der farbigen Lichtkunst  
und den Musikimprovisationen entsteht ein einmaligen Gesamt-
kunstwerk, das die Bedeutung der Johanniskirche im Wandel  
der Zeiten mit allen Sinnen erlebbar macht.

Termin:  Samstag, 22. März, 19:00 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
Ort:  Johanniskirche, Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten
Kosten:  Vorverkauf 12,– E /ermäßigt 8,– E 
 Abendkasse 15,– E /ermäßigt 10,– E
Verantwortlich:  Julia Holtz, Pfarrerin, Katharina Arnoldi

Information und Vorverkauf: 
Gemeindebüro Mo-Do 9:30 - 12:00 Uhr; Mo + Do 14.00 - 16.00 Uhr
Telefon 0 2302 . 9 78 62 30 oder Wolter@kirche-hawi.de 
Buchhandlung Lehmkul Rathausplatz / Markt 5, 58452 Witten 
Telefon 02302 . 51910 oder info@lehmkul-witten.de

In Kooperation mit der Ev. Johanniskirchengemeinde und der Stadt Witten

* Keine Veranstaltungen nach dem Weiterbildungsgesetz 
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„Wir sind Es ja nicht,  
diE da KÖnntEn diE KirchE ErhaltEn …“

zur Aktualität reformatorischer Theologie heute
Reihe: „Gespräche am Abend“

Wie reformbedürftig ist die evangelische Kirche heute?  
Welche aktuelle Bedeutung haben reformatorische Grundeinsichten, 
wie z.B. dass der Mensch von Natur aus eigentlich gar nicht gut sei, 
oder der, dass man Staatlich-Politisches und Kirchliches streng  
voneinander trennen müsse?
Prof. Dr. Martin Schneider, Professor für Kirchengeschichte an der  
Uni Koblenz-Landau, erläutert in seinem Vortrag, wie es um das  
reformatorische Erbe derzeit bestellt ist und welche Aspekte angesichts 
der Reformdebatte im 21. Jahrhundert wieder neu akzentuiert und 
fruchtbar gemacht werden sollten.

Kurs-Nr.:  keine Anmeldung erforderlich
Termin:  Donnerstag, 27. März, 20:00 bis 21:30 Uhr
Ort:  Ev. Gemeindehaus, Bodenborn 48, 58452 Witten
Kosten: keine, um eine Spende wird gebeten
Referent:  Apl. Prof. Dr. Thomas Martin Schneider, Akad. Direktor,  
 Universität Koblenz-Landau
Leitung:  Leuthold Bohne, Witten, Katharina Arnoldi

Kooperation: Ev. Kirchengemeinde Bommern, Religionen für den Frieden, Witten

„lotta WundErtütE. unsEr lEBEn  
Mit BoBBycar und rollstuhl“*

Lesung mit der Autorin Sandra Roth

Lotta ist drei Jahre alt, ein Schmoller, ein Schlawiner, blond, zickig und 
süß – und schwerbehindert. Wie lebt es sich mit einem solchen Kind? 
Die Kölner Journalistin Sandra Roth, Reporterin von „Die Zeit“, „FAS“ 
und „Brigitte“, hat einen authentischen, zutiefst berührenden Bericht 
über Familie, Kämpfe, Leid und Glück geschrieben, an dessen Ende wir 
eine lächelnde Lotta im Kindergarten erleben. Ein Buch voller großer 
Fragen, das Mut macht, den schwierigen Herausforderungen im Leben 
mit Optimismus und Humor zu begegnen.

Kurs-Nr.:  keine Anmeldung erforderlich
Termin:  Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr,
Ort:  Stadtbibliothek Hattingen
 Reschop Carré-Platz 1, 45525 Hattingen
Kosten: 7,– E /ermäßigt 5,– E

In Kooperation mit der Stadtbibliothek Hattingen

* Keine Veranstaltung nach dem Weiterbildungsgesetz
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gEldgEschichtEn –  
christEn und das liEBE gEld

Weltwoche 2014

Vom 30. März bis zum 4. April findet die Weltwoche des Evan- 
gelischen Kirchenkreises Schwelm statt.  
Sie steht unter dem Motto: „Geldgeschichten – Christen und das 
liebe Geld“ und wird am 30. März mit einem Kreiskirchentag in 
der Schwelmer Christuskirche eröffnet.  
Ergänzend zur Weltwoche zeigt der Kirchenkreis in Kooperation 
mit der VHS Ennepe-Ruhr-Süd vom 15. März bis zum 15. April 
2014 die Ausstellung der Erlassjahrkampagne „Geschichten der 
Schuldenkrise“ in den Räumen der VHS in Gevelsberg.

15. März > AUSSTELLUNG: GEScHIcHTE DER ScHULDENKRISE
Ausstellungseröffnung  mit Jürgen Kaiser (Erlassjahrkampagne) 
VHS Gevelsberg 

30. März > KREISKIRcHENTAG UND ERöFFNUNG WELTWOcHE
11:00 Uhr  Eröffnungsgottesdienst 
13:30 Uhr  Vortragsveranstaltung und Aussprache, Sven Giegold 
Ev. Christuskirche Schwelm

1. April > KABARETTABEND
19.30 Uhr  Kabarett mit Martin Funda
Ev. Kirche Milspe

2. April > ETHIScHES INVESTMENT
15:00 Uhr  Vortrag/Diskussion mit Dietrich Weinbrenner
Ev. Gemeindehaus Voerde 

2. April > UNSERE KIRcHE UND IHR GELD
19:30 Uhr  Vortrag/Diskussion mit Oberkirchenrat Arne Kupke 
Petrus-Gemeindehaus Schwelm

3. April > ETHIScHES INVESTMENT
19:30 Uhr  Vortrag und Diskussion mit Dietrich Weinbrenner in 
Kooperation mit Oikocredit
Ev. Gemeindehaus Voerde

4. April > „LET´S MAKE MONEy“ (Film)
19:30 Uhr  Kino „Filmriss“ Gevelsberg

Veranstalter der Weltwoche ist der Evangelischer Kirchenkreis Schwelm  

in Kooperation mit: AllerWeltHaus Hagen e.V., BEN – Berufskolleg Enne- 

petal, Weltladen Ennepetal, Amt für Mission, Ökumene und kirchliche  

Weltverantwortung (MÖWe) der Evan gelischen Kirche von Westfalen,  

Kino „Filmriss“ Gevelsberg, VHS Gevelsberg, Evangelische Erwachsenen-

bildung Ennepe-Ruhr 
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vatEr-Kind fEstival: »zEitrEisE«
Von der Entwicklung des Urtiers  
bis ins 20. Jahrhundert

Eine erlebnispädagogische Zeitreise  
für Väter und Kinder

Die Evangelische Erwachsenenbildung, in Kooperation mit der  
Erwachsenenbildung der Kirchenkreise Unna und Hamm bietet  
Vätern mit ihren Kindern an, am 12. Vater-Kind-Festival teilzunehmen.  

Drei Tage können Väter mit dem eigenen Kind und anderen Gleichge-
sinnten aktiv werden. In 28 Themendörfern mit jeweils 10 Vätern und 
ihren Kindern wird die Entwicklung unserer Welt von den Anfängen bis 
heute nachvollzogen. Dazu werden die jeweiligen Epochen spielerisch 
und mit kreativen Methoden von Kindern und Vätern gemeinsam 
erarbeitet. Daneben gibt es Workshops, Musik und Aktionen rund 
um den blauen Planeten. So wird gemeinsam durch die Beiträge der 
Themendörfer eine kurze Geschichte unserer Welt erarbeitet und  
zum Abschluss präsentiert.

Kurs-Nr.:  14-1-003
Termin: Donnerstag, 29. Mai (Himmelfahrt), 12:00 Uhr bis
         Samstag, 31. Mai, 12:00 Uhr
Ort:  Oase Stentrop 
 Stentroper Weg 31 
 Fröndenberg-Stentrop
Kosten:  60,– E Väter (10,– E Rabatt für Mitglieder der  
 Evangelischen Kirche), 25,– E Kinder 
 (inkl. Programm, Verpflegung, Zeltplatz)
 Die Anreise erfolgt selbstorganisiert.
Betreuung:  Matthias Kriese
Leitung:  Dirk Heckmann, Sabine Heynen
Anmeldung:  bis 20. März

Bitte hierzu das separate Formular anfordern!



bewegung
Gesundheit und 

Lachen ist eine körperliche Übung

von größtem Wert für die Gesundheit.

Aristoteles

GesundheitGesundheit undGesundheit und bewegung

Wenn nicht anders bezeichnet, werden diese Veranstaltungen 

nicht nach dem Weiterbildungsgesetz gefördert.
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lEichtE gyMnastiK für sEniorEn

Kurse

„Fit und gesund bleiben“ dieser Wunsch gehört heute für viele  
Menschen zum Älterwerden dazu. 
Eine altersgemäße Gymnastik verbessert das Allgemeinbefinden,  
die körperliche Leistungsfähigkeit sowie die Beweglichkeit. 

Die Freude an der Bewegung steht hier im Vordergrund, um die  
körperliche und geistige Leistungsfähigkeit in Schwung zu bringen 
und zu halten. 

Bitte bequeme Kleidung und eine Wolldecke oder Isomatte 
mitbringen. Sie können auch gerne an einer Einzelstunde 
(6,– e pro Einheit) teilnehmen.

Kurs-Nr.:  14-1-004  (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-005 (11:00 bis 11:45 Uhr)
Termine:  10 x dienstags, 28. Januar bis 1. April 
Kosten:  45,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Kurs-Nr.:  14-1-006 (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-007 (11:00 bis 11:45 Uhr)
Termine:  10 x donnerstags, 30. Januar bis 3. April
Kosten:  45,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Kurs-Nr.:  14-1-008 (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-009 (11:00 bis 11:45 Uhr)
Termine:  8 x dienstags, 6. Mai bis 24. Juni
Kosten:  36,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Kurs-Nr.:  14-1-010 (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-011 (11:00 bis 11:45 Uhr)
Termine:  6 x donnerstags, 8. Mai bis 26. Juni
 (außer am 29. Mai und 19. Juni)
Kosten:  27,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Ort:  Johannis-Gemeindezentrum
 Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten 
Referentin:  Sabine Rehder
 Übungsleiterin für „Fitness und Gesundheit“, Witten
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  bis jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Eine Kooperation mit der Evangelischen Johanniskirchengemeinde 
Witten
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lEichtE gyMnastiK für sEniorEn  
in stocKuM

Kurs-Nr.:  14-1-012 (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-013 (11:00 bis 11:45 Uhr)  
 Sitzhockergymnastik
Termine:  10 x freitags, 31. Januar bis 4. April
Kosten:  45,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Kurs-Nr.:  14-1-014 (10:00 bis 10:45 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-015 (11:00 bis 11:45 Uhr)
 Sitzhockergymnastik
Termine:  7 x freitags, 9. Mai bis 20. Juni
Kosten:  31,50 e pro Kurs bei mindestens 6 Personen

Ort:  Paul-Gerhardt-Haus
 Mittelstraße 9, 58454 Witten-Stockum
Referentin:  Sabine Rehder, Übungsleiterin mit  
 Qualifikation „Fitness & Gesundheit“, Witten
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  bis jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Kooperation mit der Evangelischen Kirchengemeinde Stockum

ERGO
HAUS
WITTEN

Neben der schon lange bestehenden Ergotherapie haben wir 
einen Yoga-Raum geschaffen, in dem wir die alte Tradition des 
Yoga auf lebensnahe, lebendige und freigeistige Art und Weise 
an Menschen von heute weitergeben möchten. 

Das Vinyasa-Yoga, der Yoga Stil, der im Yoga-Raum unterrich-
tet wird, ist heilsam, kraftspendend und entspannend zugleich. 
Meditationstechniken, Atembewusstsein und die Schulung der 
Aufmerksamkeit sind Inhalte jeder Yogastunde. 

Unser Kursangebot wird immer wieder aktualisiert und auf die 
Ansprüche der Kursteilnehmer angepasst.

So finden Sie uns:

Beate Brück  |  Gartenstrasse 17  |  58452 Witten
t 02302 50202  |  b.brueck@ergobrueck.de  |  www.ergobrueck.de
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»das tut Mir gut ...«
Wirbelsäulengymnastik – Kurse

Diese Kurse richten sich speziell an Teilnehmerinnen und Teilnehmer,  
die überwiegend eine sitzende Tätigkeit ausüben und dadurch Rücken-
probleme haben. 

FOLGENDE ScHWERPUNKTE WERDEN BEHANDELT
•  Körperwahrnehmung und Körperhaltung
•  Kräftigung aller Muskeln zur Stabilisierung und Entlastung 
 der Wirbelsäule
•  Dehnung aller Muskeln, die zur Verkürzung neigen bzw. 
 schon verkürzt sind
•  Beseitigung muskulärer Dysbalancen
•  Traumreisen, Muskelentspannung nach Jacobsen

Neben einer zielgerichteten Wirbelsäulengymnastik werden Möglich-
keiten aufgezeigt, sich im Alltag rückengerecht(er) zu verhalten und 
Fehlbeanspruchungen der Wirbelsäule zu vermeiden oder zumindest zu 
reduzieren. Es werden Gymnastik- und Entspannungsübungen vorge-
stellt, die auch zu Hause und am Arbeitsplatz praktiziert werden können. 
Bitte zu allen Terminen Wolldecke oder Isomatte und bequeme  
Kleidung mitbringen. Mindestteilnehmendenzahl: 6 Personen

Kurs-Nr.:  14-1-016 (18:30 bis 19:30 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-017 (19:30 bis 20:30 Uhr)

Termine:  10 x donnerstags
 30. Januar bis 11. April 
Kosten:  65,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen
Anmeldung:  bis eine Woche vor Kursbeginn

Kurs-Nr.:  14-1-018 (18:30 bis 19:30 Uhr)
Kurs-Nr.:  14-1-019 (19:30 bis 20:30 Uhr)

Termine:  6 x donnerstags
 8. Mai bis 3. Juli (ausser an Feiertagen)
Kosten:  39,– e pro Kurs bei mindestens 6 Personen 
Anmeldung:  bis eine Woche vor Kursbeginn

Bei direkter Buchung von 2 Kursen ermäßigt sich die Gebühr auf 100,– e  

Ort:  Praxis für Ergotherapie Beate Brück
 Gartenstraße 17, 58452 Witten
Referentin:  Jessica vom Bruch
 Physiotherapeutin, Witten
Verantwortlich:  Petra Syring

Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen 80 % der Kosten. 
Eine zertifizierung des Kurses von der BKK und Bundesknappschaft 
liegt vor! Kooperation mit der Praxis für Ergotherapie Beate Brück, Witten 
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lass dich nicht strEssEn… !!!

Seminar

„Wenn wir nicht mehr wissen, wo uns der Kopf steht  
und alles zu viel wird, dann wird es Zeit, unseren Alltag  
neu zu strukturieren.“ 

Der Kurs bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, mit 
Methoden des NLP (Neurolinguistisches Programmieren), 
des Zeitmanagements und der Stressbewältigung das eigene 
Zeitmanagement zu verbessern, um im Alltag zu mehr Zufrie-
denheit zu gelangen.  
Größere Gelassenheit und vermehrte Lebensfreude können 
sich einstellen und positiv die Beziehungen im persönlichen 
Umfeld beeinflussen.

Der Austausch in der Gruppe hilft, verschiedene Stressoren 
aufzudecken und Zeitfallen bzw. -diebe zu entlarven. 
Entspannungsübungen, die das Abschalten im Alltag erleich-
tern, runden das Programm ab.

Kurs-Nr.:  14-1-020
Termine:  3 x samstags, jeweils von 10:00 bis 11:30 Uhr
 1. Februar, 22. Februar, 29. März 
Kosten:  50,– e
Ort:  Ev. Gemeindehaus Sprockhövel 
 Perthesring 18, 45549 Sprockhövel
Referentin:  Nina Schleichert 
 Dipl.-Pädagogin und Trainerin für  
 Stressmanagement
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  bis 27. Januar

Eine Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde Sprockhövel
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dEnKEn – üBEn – Kopffit
Gedächtnistraining

In dem Kurs lernen die Teilnehmenden praktische Übungen kennen,  
die sie anschließend regelmäßig selbstständig in ihren Alltag einbauen 
können. Trainiert werden mit gezielten Übungen und abwechslungs- 
reichem Material das Kurzzeit- und Arbeitsgedächtnis, die Reaktions-
schnelligkeit, die Konzentration, die Wahrnehmung, das Langzeitge-
dächtnis. Außerdem gibt es Gespräche, Erfahrungsaustausch und jede 
Menge Tipps für den Alltag. Und … das Ganze macht auch noch Spaß!

Sie können auch gerne an einer Einzelstunde (12,– s pro Einheit) 
teilnehmen.

Kurs-Nr.:  14-1-021
Termine:  4 x montags, 3. bis 24. Februar 

Kurs-Nr.:  14-1-022
Termine:  4 x montags, 3. bis 24. März

Kurs-Nr.:  14-1-023
Termine:  4 x montags, 2. bis 30. Juni

Ort:  Ev. Gemeindehaus, Perthesring 18, 45549 Sprockhövel

Kurs-Nr.:  14-1-024
Termine:  4 x mittwochs, 5. bis 26. Februar

Kurs-Nr.:  14-1-025
Termine:  4 x mittwochs, 5. bis 26. März 

Kurs-Nr.:  14-1-026
Termine:  4 x mittwochs, 4. bis 25. Juni

Ort: Johanniszentrum, Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten

Alle Kurse:   

zeit:  jeweils 10:30 bis 12:00 Uhr
Kosten:  je Kurs 35,– e bei mindestens 8 Personen
Referentin:  Ilona Schleichert
 Gedächtnistrainerin, Entspannungspädagogin
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  bis jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Kooperation mit der Ev. Johanniskirchengemeinde Witten  
und der Ev. Kirchengemeinde Sprockhövel
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Wie oft haben Sie sich schon gewünscht, eine Auszeit zu 
nehmen? Endlich einen Moment innehalten – ausatmen und 
aufatmen, einfach nur sein.  

Mit den fünf Abenden verlassen wir gemeinsam für eine  
Weile den Alltag und tauchen in umfassende Ruhe und Ent-
spannung ein.

Lernen Sie einfache Übungen für den Alltag, die Sie jederzeit 
und an jedem Ort ausführen können, um dem Stress entgegen-
zutreten und ihn schnellstmöglich abzuschütteln.

Es können maximal acht Frauen teilnehmen.

Kurs-Nr.:  14-1-027
Termine:  5 x mittwochs, von 19:00 bis 20:30 Uhr
 5. Februar bis 5. März wöchentlich 
 
Kurs-Nr.:  14-1-028
Termine:  5 x mittwochs, von 19:00 bis 20:30 Uhr
 7. Mai bis 4. Juni wöchentlich 

Kosten:  75,– e bei einer Mindestteilnehmerzahl von  
 4 Personen, 60,– e bei 6 Personen,  
 50,– e bei 8 Personen

Ort:  Johanniszentrum, Raum der Stille 
 Bonhoefferstraße 10, 58452 Witten
Referentin:  Michaela Gerber 
 Heilpraktikerin und Entspannungspädagogin,  
 Witten
Verantwortlich:  Petra Syring 
Anmeldung:  bis eine Woche vor Kursbeginn

Eine Kooperation mit dem Johanniszentrum Witten 

natu(E)rlich ins glEichgEWicht
 

Entspannungskurs für Frauen
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üBE diE langsaMKEit –  
vErsinKE in achtsaMKEit

Qi-Gong-Kurs kombiniert mit Meditation

Qi Gong und Meditation ergänzen einander harmonisch: fließende 
Bewegungen, achtsame Ruhe, gepaart mit Stille und Einkehr.
Aus den verschiedenen Ausprägungen des Qi Gong wird Ihnen 
eine Übungsfolge vorgestellt, die Körper, Geist und Seele verbin-
det. Die darauffolgende Meditation soll ergänzend und vertiefend  
wirken, und so kann Kraft und Ruhe (wieder-) gefunden werden.
Qi Gong ist anerkannt als eine der 5 Säulen der TCM, „Qi“, unsere 
Lebensenergie muss frei fließen, damit Körper, Geist und Seele im 
Einklang sind und wir uns gesund und ausgeglichen fühlen. Die 
vorgestellten Übungen helfen über Energiebänder „Meridiane“, 
die schon aus der Akkupunktur bekannt und empirisch erprobt  
wurden, folgende Bereiche anzusprechen und zu stärken:
Herz-Kreislaufsystem – Organsysteme – Bänder, Sehnen und 
Gelenke – Inneres Gleichgewicht, also unsere Psyche (Seele)
In der anschließenden Meditation wird innerliche und äußere 
Ruhe geübt um Belastungen und Alltagsstress besser kompen-
sieren zu können. Das Erlernen von Stilleübungen, geführte 
Achtsamkeits- und Metta-Meditation, sowie Körperwahrnehmung 
dienen hier als Grundlage. Sie gewinnen mehr Lebensqualität, 
was Sie entspannter und klarer werden lässt.

Alle Übungen verstehen sich als Prävention und Verbesserung 
des Lebensgefühls, nicht als Heilung, wenn bereits Erkrankun-
gen im Vordergrund stehen!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Antirutschsocken, Decke 
(Isomatte), zafu (Meditationskissen), ein Getränk (Wasser o.ä.)
für die Pause ... Und natürlich gute Laune und Durchhaltevermögen.
Es können max. 8 Personen teilnehmen.

Kurs-Nr.:  14-1-029
Schnuppertag: Samstag, 8. Februar, 14:00 bis 15:30 Uhr
Kosten: 5,– e 

Kurs-Nr.:  14-1-030
Termine: 10 x dienstags, jeweils von 16:30 bis 19:00 Uhr
 11. Februar bis 24. April (außer 15. April)
  
Kurs-Nr.:  14-1-031
Termine:  10 x dienstags, jeweils von 16:30 bis 19:00 Uhr
 29. April bis 8. Juli (außer 3. Juni)

Kosten:  130,– e bei mind. 4 Pers.; ab 6 Pers.: 95,– e  
Ort: Paulus-Gemeindehaus, Oberloh 14, 58332 Schwelm
Leitung: Anne Lehmann, Entspannungspädagogin, Schwelm
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  bis jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Eine Kooperation mit dem Ev. Kirchengemeinde Oberloh, Schwelm
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nahrung und stärKung  
für gEist und KÖrpEr
Einführungsworkshop und Kurs  
im Christlichen Yoga

Yoga heißt „Vereinigung“ – Körper, Geist und Seele in Einklang 
und Ruhe zu bringen ist Ziel dieser alten indischen Lehre. 
Beim christlichen Yoga werden Körperübungen und Gottes 
Wort zusammengebracht: Wir nehmen uns als Teil von Gottes 
Schöpfung wahr, werden uns der liebenden Gegenwart Gottes 
bewusst und lassen uns vom Bibelwort erfrischen. 
Mitzubringen sind die Freude an Bewegung, der Wunsch nach 
Stille und Entspannung und die Bereitschaft, sich von Gott 
beschenken zu lassen. 

Der Einstieg in den laufenden Kurs ist für Fortgeschrittene 
und Unerfahrene möglich. Wer allerdings yoga noch gar  
nicht kennt, sollte den Einführungsworkshop besuchen. 
Die Kleidung sollte locker und bequem sein.  
Bitte bringen Sie eine yogamatte, ein Kissen oder Medi- 
tationsbänkchen und eine wärmende Decke mit. 

Kurs-Nr.:  Anmeldung und Informationen siehe unten
Einführung:  Samstag, 8. Februar 
 10:00 bis 12:30 Uhr
Kosten:  15,– e

Kurs:  jeweils dienstags, 18:00 bis 19:30 Uhr
 ab 11. Februar
Kosten:  8,– e pro Abend

Ort: Ev. Gemeindehaus in Gevelsberg-Silschede
 Kirchstr. 8, 58285 Gevelsberg
Leitung: Pia Wick, Christliches Yoga, Hattingen 
Anmeldung:  bis 4. Februar an: 
 Frauenreferat der Ev. Kirchenkreise  
 Hattingen-Witten und Schwelm 
 Tel. 02336 4003-38

ES SIND NOcH PLäTzE FREI:

yOGA-WOcHENENDE IM MÜNSTERLAND

14. bis 16. März 2014

Informationen unter Telefon 02336 4003 -44

Bitte Infoflyer anfordern!

>
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Einer der häufigsten Vorsätze für das neue Jahr lautet: „Ich will abneh-
men!“. Leider sieht die Realität oft anders aus, und die Pfunde fangen 
erst gar nicht an zu purzeln oder sind ganz schnell wieder auf den 
Rippen. Enttäuschung, Wut oder Resignation folgt, und spätestens im 
nächsten Jahr steht der gute Vorsatz wieder ganz oben auf der Liste; 
denn Abnehmen hat mit einer Veränderung im Denken zu tun. 
NLP (Neurolinguistisches Programmieren) bietet eine Vielzahl von 
Methoden und Hilfestellungen an, die den Blick auf das Unterbewusst-
sein, also hinter die „Kulissen“ erleichtern.
Der Kurs ist für alle, die ihrem inneren Saboteur auf die Spuren kom-
men und aus dem Teufelskreis von Abnehmen und Zunehmen ausstei-
gen wollen. In der Gruppe haben die Teilnehmenden die Möglichkeit 
an ihren individuellen Essstrategien zu arbeiten, in dem sie neue Wege 
zum Ziel entdecken und lernen, wie sie vorhandene Stärken auf dem 
Weg zur Wunschfigur nutzen können. 

Der Kurs beinhaltet ein einstündiges Einzelcoaching.
Bitte bringen Sie sich etwas Trinkwasser mit.

Kurs-Nr.:  14-1-032
Termine:  8 x mittwochs, jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr
  12. Februar bis 2. April
Ort:  Johanniszentrum, Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten

Kurs-Nr.:  14-1-033
Termine:  8 x donnerstags, jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr
  13. Februar bis 3. April
Ort:  Ev. Gemeindehaus, Perthesring 18, 45549 Sprockhövel

Kurs-Nr.:  14-1-034
Termine:  8 x dienstags, jeweils von 10:00 bis 11:30 Uhr
  18. Februar bis 8. April
Ort:  Haus der Kirche, Potthoffstr. 40, 58332 Schwelm 

Kurs-Nr.:  14-1-035
Termine:  8 x dienstags, jeweils von 10:00 bis 11:30 Uhr
  6. Mai bis 24. Juni
Ort:  Haus der Kirche, Potthoffstr. 40, 58332 Schwelm 

Kurs-Nr.:  14-1-036
Termine:  8 x mittwochs,  jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr
  7. Mai bis 25. Juni
Ort:  Johanniszentrum, Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten

ALLE KURSE:
Kosten:  100,– e bei mind. 6 Personen; 80,– e ab 8 Personen
Referentin:  Nina Schleichert 
 Dipl.-Pädagogin und Trainerin für Stressmanagement
Verantwortlich:  Petra Syring

Kooperation mit Johanniszentrum Witten und Ev. Kirchengemeinde Sprockhövel

lust auf lEichtigKEit
Kurs für Frauen auf dem Weg zur Wunschfigur



Ein jeder ist dir auf irgendeinem Gebiet überlegen,

und von jedem kannst du etwas lernen.

Ralph Waldo Emerson

FortbildungenFortbildungen

Berufl iche Weiterbildung mit fi nanzieller

Unterstützung des Landes NRW und 

der Europäischen Union: www.bildungsscheck.com

             Weiterbildung zahlt sich aus – 

           mit der Bildungsprämie. Denn wenn 

      Sie einen Kurs, einen Lehrgang oder 

ein Seminar besuchen, um im Beruf ein 

Stück voran zu kommen, erhalten Sie 

einen Prämiengutschein im Wert bis zu 

500,– Euro. Mehr Informationen unter 

www.bildungspraemie.info

 > Bildungs

  prämie <

 > Bildungs

URLAUB! <



picasa – BildBEarBEitung lEicht gEMacht

Picasa ist eine kostenlose Software zur Bildbearbeitung von Google.  
Das Programm ermöglicht Verwaltung, Bearbeitung und Veredlung  
von Fotos. 

INHALTE DIESES EINSTEIGER-SEMINARS 
Picasa installieren und konfigurieren; Ordner und Galerien anlegen  
und verwalten; Gesichtserkennung; Bildbearbeitung: Größenänderung 
und Ausschnitte, Helligkeit und Kontrast, Retusche und Effektfilter;  
Stapelverarbeitung: Viele Bilder gleichzeitig ändern; Poster, Collagen, 
Filme, Diashows.

Ein sicherer Umgang mit dem computer ist Voraussetzung für den Kurs.  

Kurs-Nr.: 14-1-037
Termine:  3 x dienstags, 10:00 bis 13:00 Uhr
 21. Januar bis 4. Februar  

Kurs-Nr.: 14-1-038
Termine:  3 x montags, 10:00 bis 13:00 Uhr 
 5. bis 19. Mai

Ort:  ComputerStudio Witten 
 Am Hang 21, 58453 Witten

Kurs-Nr.: 14-1-039
Termine:  3 x freitags, 10:00 bis 13:00 Uhr
 24. Januar bis 7. Februar  

Kurs-Nr.: 14-1-040
Termine:  3 x dienstags, 10:00 bis 13:00 Uhr 
 6. bis 20. Mai

Ort:  ComputerStudio Schwelm 
 Potthoffstr. 40, 58332 Schwelm

Kosten:  jeweils 70,– e /55,– e  ermäßigt  
Referent:  Frank Hoffmann, Hattingen
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  jeweils eine Woche vor Kursbeginn
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Fordern Sie unser separates Programmheft  

computerkurse mit dem Gesamtangebot an:

Telefon: 02336 4003 44.

nEuE coMputErKursE in unseren  
studios in WittEn und schWElM:



fotoKurs

Wer hat nicht schon bei Bekannten ein sehr schönes Fotobuch 
gesehen? Toll, so etwas möchte ich auch gern machen.  
Nach diesem Kurs können Sie es auch! Wir beschäftigen uns 
damit, möglichst gute Bilder zu fotografieren. Und zwar 
praktisch – mit der eigenen Kamera. Wer noch keinen eigenen 
Fotoapparat hat, bekommt die notwendigen Informationen für 
die Kaufentscheidung. Um kleine Fehler im Bild zu beseitigen, 
werden wir die Bilder nacharbeiten. Um die Bilder dann als 
Windows-Diashow oder Fotobuch zu betrachten, gibt es 
Tipps, wie die Fotos ganz einfach organisiert werden. Zum 
Kursende haben wir dann ein tolles Fotobuch erstellt.

Kurs-Nr.: 14-1-041
Termine:  7 x dienstags, 17:30 bis 20:30 Uhr 
 4. Februar bis 18. März
Ort:  ComputerStudio Schwelm 

Kurs-Nr.: 14-1-042
Termine:  7 x montags, 17:30 bis 20:30 Uhr 
 28. April bis 16. Juni
Ort:  ComputerStudio Witten

Kosten:  jeweils 149,– e /115,– e  ermäßigt  
Referent:  Uwe Weber, Witten
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  jeweils eine Woche vor Kursbeginn
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Kurs-BEratungsstundEn für 
gEsundhEits- & coMputErangEBotE

Lassen Sie sich von uns persönlich beraten:

computerStudio Witten
Stinshoff-Schuhe (Eingang rückwärtig)
Am Hang 21, 58453 Witten
1. Etage rechts, bei Petra Syring

Dienstag, 14. Januar
Donnerstag, 10. April
von 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

computerStudio Schwelm
Haus der Kirche, Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm 
2. Etage, bei Petra Syring

Donnerstag, 16. Januar
Dienstag, 8. April
von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr
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gitarrEn-WEitErführungsKurs  
für anfängEr – ganz ohnE notEn 

Es werden technische Grundkenntnisse vermittelt und grundlegende 
Begleittechniken erlernt. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!
 
zIEL DES WORKSHOPS 
Jeder Teilnehmer kann am Lagerfeuer oder einfach nur zuhause einige 
Lieder auf der Gitarre begleiten. 

Kurs-Nr.: 14-1-043
Termine:  6 x donnerstags, jeweils von 16:00 bis 17:30 Uhr
 6. Februar bis 13. März  

Kurs-Nr.: 14-1-044
Termine:  6 x donnerstags, jeweils von 16:00 bis 17:30
 8. Mai bis 26. Juni, außer 29. Mai und 19. Juni

gitarrEn-fortgEschrittEnEnKurs 
ganz ohnE notEn

Der Kurs richtet sich an die Teilnehmenden eines Weiterführungskurses 
oder mit relativ viel Erfahrung.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!

Kurs-Nr.: 14-1-045
Termine:  6 x freitags, jeweils von 16:00 bis 17:30 Uhr
 7. Februar bis 14. März  

Kurs-Nr.: 14-1-046
Termine:  6 x freitags, jeweils von 16:00 bis 17:30 Uhr 
 9. Mai bis 27. Juni, außer 30. Mai und 20. Juni  
Referent:  Reinhard Schwarz, Witten

Beide Kurse:
Ort:  Johannis-Gemeindezentrum
 Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten
Kosten:  jeweils 47,– e bei mind. 6 Personen
 Es können maximal 8 Personen teilnehmen.

Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Eine Kooperation mit der Ev. Johanniskirchengemeinde Witten
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Bei allen Gitarrenkurse bitte eine eigene Gitarre mitbringen!!!

»schadE uM diE tränEn in dEr nacht ...«

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene

Ob zur Bereicherung einer Geburtstagsfeier, bei einer Andacht, 
am Lagerfeuer oder zu Beginn einer Veranstaltung: Die Beglei-
tung von Liedern mit der Gitarre hat sich als belebendes Element 
sehr bewährt. Der Aufbaukurs vertieft vorhandene Grundkennt-
nisse. Personen mit Erfahrungen im Gitarre-Spielen können hier 
aber auch Neues lernen. Der Kurs ist besonders geeignet für 
Menschen, die mit Gruppen in den unterschiedlichsten Alters-
stufen arbeiten.

Der Kurs ist auch als Informationsbörse zum Austausch von   
Erfahrungen über das Instrument „Gitarre“ gedacht und bietet  
die Möglichkeit, durch Besuche bei Selbsthilfegruppen oder   
in Wohnheimen das Gelernte gemeinsam zu erproben.   
Wichtig dabei ist immer neben dem Spielen das gemeinsame 
Singen der Teilnehmer.

Die zahl der Teilnehmenden ist auf zehn Personen begrenzt.

Kurs-Nr.:  14-1-047
Termine:  7 x freitags, jeweils von 18:30 bis 20:00 Uhr
  2., 9., 23. und 30. Mai, 20., 27. Juni und 4. Juli
Ort:  Johannis-Gemeindezentrum
  Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten
Kosten:  52,– e bei mindestens 8 Personen
  34,– e ermäßigt für Ehren-/Nebenamtliche 
  aus dem Evangelischen Kirchenkreis Schwelm 
  (zzgl. Materialkosten)
Referent:  Michael A. Winkler
  Dipl.-Pädagoge, Journalist, Witten
Verantwortlich:  Petra Syring
Anmeldung:  jeweils eine Woche vor Kursbeginn

Eine Kooperation mit der Ev. Johanniskirchengemeinde Witten
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MärchEn ErzählEnd ErlEBEn 
Workshop

„Ich habe einen Kloß im Hals“ oder „Ich möchte meine Freude herauspo-
saunen“. Diese Gefühle und Stimmungen kennen wir alle, und wir tragen 
sie auch durch unsere Stimme nach außen.
Am Beispiel eines kurzen Märchens wollen wir unsere Stimme kennen 
lernen, mit ihr spielen, Unsicherheiten erkennen, der Stimme Bestimmt-
heit geben und den „Bildworten“ der Märchen die Bedeutung verleihen, 
die ihnen zukommen.
An diesem Wochenende werden wir mit Hilfe der Methode des textge-
bundenen Erzählens ein kurzes Märchen erarbeiten und ihm mit unserer 
Stimme Raum und Klang geben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 
4 Personen; maximal können 8 Personen teilnehmen!

Kurs-Nr.: 14-1-048
Termine:  Samstag, 8. und Sonntag, 9. Februar
 jeweils 9:00 bis 15:00 Uhr
Kosten:  56,– e
Ort:  Zentrum für Kinder- und Jugendtrauerarbeit
 Lutherstraße 6, 58452 Witten
Referentin:  Anke Braukmann, Märchenerzählerin, Witten
Verantwortlich:  Katharina Arnoldi
Anmeldung:  bis 31. Januar

In Kooperation mit dem Zentrum für Kinder- und Jugendtrauerarbeit, Witten

WassErstrÖME in dEr WüstE – Mit Kindern 
ägypten als Land des Weltgebetstags entdecken 
Seminar für Haupt- und Ehrenamtliche  
in der Arbeit mit Kindern

 „Wasserströme in der Wüste“ – so lautet das Thema für den Weltgebet-
stag 2014. Bei einer Reise nach Ägypten, dem Land der Pharaonen und 
Pyramiden, gibt es viel zu entdecken: Die Vielfalt der Natur, die unter-
schiedlichen Menschengruppen, die verschiedenen Religionen, Musik, 
Tänze, Spiele und Märchen. Landestypische Speisen sorgen dafür, dass 
die Kräfte auch für das Basteln von Reiseandenken und eine kreative 
Bibelarbeit reichen.
Alle „Mitreisenden“ sind nach dieser Reise in der Lage, Kinder für  
Ägypten zu begeistern und Kinderkirche, Familientage, Gruppennach-
mittage, … lebendig zu gestalten. 
 
Kurs-Nr.: 14-1-049
Termin:  Freitag, 14. Februar, 16.30 bis 21.00 Uhr
Ort:  Ev. Gemeindehaus St. Georg 
 Augustastr. 13, 45525 Hattingen
Kosten:  4,– e (bring and share Buffet)
Referenten/ Heike Bundt, Pfarrerin, Frank Bottenberg, Pfarrer
Leitung:  Martin Funda, Pfarrer, Katharina Arnoldi
Anmeldung:  bis 31. Januar 
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lEitungsKurs ogs

Fortbildung für Leitungskräfte im Bereich der 
Offenen Ganztagsschule mit einer pädagogischen  
Basisqualifikation

Ziel dieses Kompaktkurses ist Management- und Führungskom-
petenzen zu vertiefen, so dass Sie als Leitungskraft sicher auf 
aktuelle Herausforderungen reagieren können. 
Die Fortbildung umfasst insgesamt 48 Unterrichtsstunden, ver- 
teilt auf sechs Kurstage. Die Teilnehmenden haben die Aufgabe,  
zu einem Thema des Kurses eine Präsentation zu erarbeiten.
Nach erfolgreicher Teilnahme wird ein qualifiziertes Zertifikat  
ausgestellt (orientiert am Qualitätsrahmen zur Qualifizierung,  
Fort- und Weiterbildung von Personal in Ganztagsschulen des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung NRW).

INHALTE DES KURSES
• Öffentliches Auftreten – Körpersprache und Rhetorik
• Psychische Erkrankungen und Mobbing am Arbeitsplatz
• Zeitmanagement und Büroorganisation
• Umgang mit Konflikten – Konfliktgespräche führen
• Feedbacksysteme
• Öffentlichkeitsarbeit

Darüber hinaus werden die Themen Konzeption, Trägerstrukturen, 
Finanzierung und regionale Bildungsnetzwerke im Kurs betrachtet.

Es stehen maximal 25 Plätze zur Verfügung, die Mindestteilneh-
merzahl beträgt 20 Personen.

Kurs-Nr.:  14-1-050
Termine:  6. und 21. Februar, 
 6. und 25. März, 29. April, 22. Mai  
 jeweils von 8:30 bis 15:30 Uhr
Ort:  Himmel@Erde, Dödterstr. 10, 58095 Hagen
Kosten:  270,– E (inkl. Mittagessen, Kaffee, Tee, Wasser)
Referenten: qualifizierte Fachreferenten zu den  
 entsprechenden Kursthemen
Kursleitung:  Matthias Kriese
Anmeldung:  bis 20. Januar

In Kooperation mit der Ev. Jugend als Träger des Offenen Ganztages 
im Ennepe-Ruhr-Kreis und Hagen
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sozialKoMpEtEnz  
iM üBErgang von schulE zu BEruf

Ziel des Kurses ist die Vorbereitung auf die Berufswahl und das 
spätere Berufsleben sowie die Förderung der Persönlichkeitsent-
wicklung und die Erweiterung der sozialen Kompetenz.

DER KURS BEINHALTET
• Kooperationstraining
• Arbeit im Team
• Kompetenzscheck
• Gesellschaftliche Umgangsformen
• Bewerbungstraining 

Die Umsetzung erfolgt pro Klasse (insgesamt 3 Klassen) an 3 Tagen 
in insgesamt 18 UST. Die Pädagogen nutzen die Methoden „Kom-
petenzscheck“, Rollenspiele, erlebnispädagogische Übungen und 
Reflexionsgespräche. Als außerschulischer Lernort kann der mobile 
Seilgarten der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Schwelm für 
die erlebnispädagogischen Einheiten genutzt werden. Dort sind 
auch Räumlichkeiten für Einzel- und Gruppenarbeit, Rollenspiele 
und Reflexionsgespräche vorhanden. Die Einführung am ersten  
Tag findet in den Klassenräumen statt.

Die Reflexion und Auswertung in der Gruppe mit Blick auf ein 
zukünftiges Berufsleben ist Bestandteil des Gesamtkonzepts.  
Eine Vergewisserung persönlicher Stärken, das Einüben lösungsori-
entierten Denkens, die gemeinsame Bewältigung von Herausforde-
rungen, stärkt nicht nur das individuelle Selbstwertgefühl, sondern 
sensibilisiert wesentlich für zukünftige berufliche Herausforderun-
gen. Die Beschäftigung mit gesellschaftlichen Umgangsformen und 
Bewerbungssituationen ermöglicht Schülern und Schülerinnen, 
gestärkt und selbstbewusster auf zukünftige Bewerbungssituatio-
nen z. B. bei einem Praktikum zuzugehen.

Kurs-Nr.:  keine Anmeldung erforderlich
Termin:  nach Absprache
Ort:  Realschule Gevelsberg, Alte Geer 4 und  
  CVJM Waldheim, Stütingstr. 71, 58285 Gevelsberg
Leitung:  David Metzner, André Hagemeier
Verantwortlich:  Katharina Arnoldi 

In Kooperation mit der Realschule Gevelsberg, der Evangelischen 
Jugend Schwelm und dem CVJM Gevelsberg
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hochBEgaBtE KindEr  
in dEr KindErtagEsstättE

Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher

Jedes Kind ist individuell ausgestattet mit Charakterzügen, 
Fähigkeiten, Stärken und Schwächen. 
Manche fallen durch einen reichen Wortschatz, ihre Sprache, 
eine gute Beobachtungsgabe und sehr viel Kreativität auf. 
Sie beschäftigen sich früh mit Buchstaben und Zahlen und 
verfügen über ein großes Wissen. Sie interessieren sich für 
ungewöhnliche Dinge. Ihre Fragen gehen von der Qualität her 
über die der anderen Kinder hinaus. Am liebsten spielen sie  
mit älteren Kindern oder suchen den Kontakt zu Erwachsenen.
Diese Entwicklungsvorsprünge können auf eine hohe Bega-
bung im intellektuellen Bereich, auf eine Hochbegabung, 
hinweisen.

Wie können Erzieherinnen und Erzieher in der Kindertages-
stätte solche Begabungen erkennen, mit ihnen entwicklungs-
gerecht umgehen, mit den Eltern gemeinsam dem Kind einen 
guten Start in die Schulzeit ermöglichen? Diese Fragen sollen 
im Rahmen der Veranstaltung angesprochen und erarbeitet 
werden. Die Referentinnen der Veranstaltung haben langjähri-
ge Erfahrung im Umgang mit hochbegabten Kindern und sind 
engagiert bei der DGhK.

Kurs-Nr.:  14-1-051
Termin:  Montag, 10. März, 14:30 bis 17:30 Uhr
Ort:  Ev. Gemeindezentrum Johannesgemeinde  
  Uhlandstraße 32, 45525 Hattingen
Kosten:  15,– E
Referentinnen:  Elisabeth Nawroth, Dipl. Soz. Päd.,  
  Jutta Kocke, Erziehungs-, und Entwicklungs- 
  beraterin (beide DGhK – Deutsche  
  Gesellschaft für das hochbegabte Kind)
Verantwortlich:  Matthias Kriese
Anmeldung:  bis 4. März

In Kooperation mit der Kindertagesstätten-Fachberatung  
des Kirchenkreises Hattingen-Witten
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idEEnBÖrsE für diE arBEit Mit ältErEn

Impulse, Materialien und Gesprächsanstöße
Workshop für Gruppenleitungen und Interessierte

Themen und Referenten finden, Andachten gestalten,  
Ausflüge organisieren, Konfliktgespräche führen –  
die Anforderungen an Gruppenleitungen sind vielfältig.

Eine besondere Herausforderung ergibt sich auch dadurch, dass  
Gruppenmitglieder nicht nur krank sind oder seelsorgerlich betreut 
werden möchten, sondern auch versterben.  
Welche Rituale pflegen wir in den Gruppen mit Älteren, um  
Abschied von Verstorbenen zu nehmen?  

Im kollegialen Austausch und anhand von Materialen aus der  
Mediothek erhalten die Teilnehmenden Anregungen für diese  
besonderen Situationen.

Kurs-Nr.:  14-1-052
Termin:  Donnerstag, 13. März
 9:45 bis 12:00 Uhr
Ort:  Haus der Kirche
 Potthoffstr. 40, 58332 Schwelm
Kosten:  keine
Leitung/Referentin:  Katharina Arnoldi, Ulrike Köttgen, Mediothek
Anmeldung: bis zum 6. März 

In Kooperation mit der Mediothek des Kirchenkreises Schwelm

> vorschau 2014/2015 

spirituEll BEglEitEn in dEr  
trauEr- und hospizarBEit

Pastoralpsychologische Weiterbildung zu Spiritual care
Große Basisqualifizierung nach den Dtandards des BVT

Information bei Pfrn. Annedore Methfessel unter 0202-746265
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friEdrich-WilhElM-Murnau-stiftung

Nationalsozialistische Filmpropaganda
Kinoseminar

Die Nationalsozialisten haben frühzeitig die suggestive Macht 
bewegter Bilder in ihrer Propaganda eingesetzt.  
In diesem Jahr werden wir den Film „Unternehmen Michael“ auf 
die von ihm verwendeten Mechanismen nationalsozialistischer 
Propaganda hin analysieren.

Der Film schildert den Beginn der Frühjahrsoffensive 1918  
an der Westfront. Die Deutschen versuchen, mit dem „Unter- 
nehmen Michael“ die Front der Engländer und Franzosen auf-
zubrechen, um dem verlorenen Krieg doch noch eine Wende  
zu geben. Im Zentrum des Films stehen das Generalkommando 
unter Führung eines namenlosen Generals, gespielt von Heinrich 
George, mit seinen Offizieren sowie das Sturmbataillon 37 unter 
der Führung von Leutnant Hassenkamp. Nachdem das Ober- 
kommando sein Quartier bezogen hat, wird bekannt, dass in  
das von den Engländern gehaltene Labyrinth bei Beaurevoir  
Teile des Sturmbataillons eingedrungen sind.  
(Quelle: Murnau-Stiftung)

Kurs-Nr.:  Anmeldung siehe unten
Termin:  Donnerstag, 13. März
  14:00 bis 19:00 Uhr
Ort:  Kulturzentrum Pelmke
  Pelmkestr. 14, Hagen
Kosten:  20,– e inkl. Mittagsimbiss
Referent:  Michael M. Kleinschmidt
  Institut für Kino + Filmkultur
Leitung:  Dr. Christine Kress,  
  Sabine Grünschläger-Brenneke
Anmeldung:  Schulreferat der Ev. Kirchenkreise  
  Hattingen-Witten und Schwelm 
  Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm

Eine Kooperation mit dem Schulreferat der Evangelischen  
Kirchenkreise Schulreferat Hagen, Hattingen-Witten und Schwelm 
und der Friedrich-Wilhelm-MurnauStiftung 
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Erzähl Mir voM glauBEn
Arbeiten mit der Relikiste
 
„Erzähl mir vom Glauben“ – Schülerinnen und Schülern den christlichen 
Glauben näher zu bringen, ist ein Anliegen der ökumenischen Projekt- 
gruppe „Kirche und Schule“ im Raum Hagen. 
In der „Reli-Kiste“ finden sich 15 Kinderbücher, die mit Bildern und  
Texten besonders für die Arbeit mit Schülerinnen und Schülern im Primar-
bereich geeignet sind. Das Themenspektrum ist weit und reicht von Jesus-
geschichten über Kirchenraumentdeckungen hin zu sensiblen Fragen wie 
Abschiednehmen und Tod oder lädt mit Titeln wie „Gott, Allah, Buddah – 
Und woran glaubst du?“ zum interreligiösen Verstehen ein.
In der Fortbildung wird das Angebot der „Reli-Kiste“ erläutert, der kon- 
krete Einsatz einzelner Bücher mit methodischen und didaktischen Hin-
weisen vorgestellt und in kleinen Gruppen ausprobiert. Eingeladen sind 
Lehrerinnen und Lehrer im Primarbereich sowie interessierte Ehren- 
amtliche, die sich vorstellen können, im Rahmen des Projektes „Kirche  
und Schule“ mit der „Reli-Kiste“ in Grundschulen mitzuarbeiten.
 
Termin:  19. März, 15:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  St. Elisabeth, Scharnhorststr. 25, 58097 Hagen
Kosten:  keine
Leitung:  Hans Hallwaß, Dr. Christine Kress, Karl-Heinz Schäfers

ErzählWErKstatt
Kreatives Erzählen – anschaulich werden lassen

Viele denken, dass sie nicht erzählen können, aber spannendes und  
packendes Erzählen ist erlernbar. Das Talent dazu muss nur geweckt  
werden. Erzählen fasziniert Schülerinnen und Schüler, belebt die Phan-
tasie, steigert die Erlebnisfähigkeit durch neue Erfahrungsräume.  
Erzählen verstärkt aber auch die Dialogfähigkeit und Schülernähe der  
Erzählenden. In diesem Seminar werden wir den Fragen nachgehen, was 
beim Erzählen beachtet werden muss und welche Fehler vermieden  
werden sollten, wie Spannung aufgebaut und gehalten wird, was die 
Anschaulichkeit fördert und unterstützt. Theorie und Praxis werden den 
Charakter des Seminars prägen, indem wir zwei gängige Erzähltheorien 
kennen lernen und selber anwenden. Außerdem wird das Erzählen mit 
dem Kamishibai vorgestellt und an einigen, auch ausleihbaren, Bildserien 
erprobt: Das Kamishibai-Bildtheater (Kami = Papier / shibai = Theater)  
ist Teil einer langen japanischen Bilder- und Erzähltradition. Es beruht  
auf der Idee eines von Ort zu Ort reisenden Erzählers, der seine Geschich-
ten zu bestehenden Bildern in einem Holzkoffer vorträgt. 

Termin:   21. Mai, 15:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  Jugendbildungsstätte Berchum, Ergster Weg 59, 58093 Hagen
Leitung:  Hans Hallwaß, Christine Kress, Karl-Heinz Schäfers

Anmeldung für beide Veranstaltungen: Schulreferat der Ev. Kirchenkreise 
Hagen, Hattingen-Witten und Schwelm, Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm  
bis jeweils eine Woche vor Beginn der Veranstaltung

Kooperation mit den Schulreferaten Hagen, Hattingen-Witten und Schwelm,  
Iserlohn und dem Dekanat Hagen-Witten
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Selbstmanagement  
mit dem zürcher Ressourcen Modell

Erfolgreich angewandt wird ZRM® in Wirtschafts-, Gesundheits-  
und Sozialbereichen sowie im Spitzensport.
Die Zielgruppe sind Menschen, die eine Veränderung anstreben, 
authentischer auftreten und handeln möchten. Der dreitägige 
Grundkurs eignet sich insbesondere für Teilnehmende, die ZRM® 
im professionellen Rahmen einsetzen möchten: BeraterInnen, 
TrainerInnen, Coaches, Mitarbeitende sozialer Institutionen und 
Führungskräfte.

WEITERBILDUNG & ANERKENNUNG
Dieser Kurs wird angerechnet auf den Zertifikats-Lehrgang „ZRM®“- 
TrainerIn und berechtigt zur Teilnahme an „ZRM®“-Aufbaukurs 1/2.
Termine für weitere Angebote finden Sie unter www.plb-institut.de

INHALTE
Vertiefung der Theorie durch Selbsterfahrung anhand von Metho-
den aus der Psychologieforschung; Ganzheitliche Arbeitsweise, die 
neben der kognitiven auch die emotionale und die physiologische 
Ebene mit einbezieht; Übertragung auf die Arbeit mit Klienten, 
Teilnehmenden, Kollegen und Mitarbeitern

zIELE
•  In einer Standortbestimmung klären Sie, was Ihnen in Ihrer  
 aktuellen Lebenslage besonders wichtig ist und entscheiden,   
 wohin Sie Ihre Energien lenken wollen
•  Sie lernen, „gesunde“ Ziele zu entwickeln, denn diese haben   
 eine echte Chance, verwirklicht zu werden
•  Sie formulieren Ziele, die Ihr Selbstbewusstsein stärken und  
 Sie vor Stress und Burnout schützen
•  Sie erkennen eigene Stärken und Möglichkeiten als Ressourcen,  
 lernen, diese wertzuschätzen und zu nutzen
•  Sie erweitern Ihren Entscheidungsspielraum und Ihr Handlungs- 
 repertoire für eine Neugestaltung Ihres Lebens – auch in  
 schwierigen Situationen

Kurs-Nr.:  14-1-053
Termin:  25. bis 27. März; Tag 1: 10:00 -17:00 Uhr 
  Tag 2: 9:00 - 16:30 Uhr; Tag 3: 9:00 - 16:00 Uhr
Kosten:  620,– € (inkl. Unterlagen + Getränke)
Ort:  Haus Landeskirchlicher Dienste 
  Olpe 35, 44135 Dortmund
Referentin:  Julia Glöer, Zert. ZRM®-Trainerin, PSI-Kompe-  
  tenzberaterin, zert. Berufsbegleiterin, ausgebil- 
  dete LWP-Trainerin, M.A. Arts, BWL, Hamburg
Verantwortlich: Matthias Kriese M.A. und Petra Syring
Anmeldung: bis 5. März

zErtifiziErtEr zrM® grundKurs

 > Bildungs
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üBEr trauErndE spricht Man nicht!

Trauernde begleiten  

Kleine Basisqualifikation zur Trauerbegleitung

Diese Basisqualifikation richtet sich an Menschen, die in ihrem Umfeld 
oder an ihrem Arbeitsplatz als Ansprechpartner/in für Trauernde 
unentgeltlich und ehrenamtlich zur Verfügung stehen und diese mit 
Gesprächen kompetent begleiten möchten. Er richtet sich aus an den 
Standards des Bundesverbandes Trauerbegleitung e.V. Ein Zertifikat 
wird nach diesen Standards erteilt.

EINHEITEN zU FOLGENDEN THEMEN:
• Ablauf von Trauerprozessen und -phasen
• Trauerreaktionen
• Trauerarbeit mit Erwachsenen
• Wie Kinder ihre Trauer leben
• Ressourcen und Leitbilder in der Trauerarbeit
• Setting-Struktur-Vereinbarkeit in der Trauerbegleitung

Die Bereitschaft zur Selbsterfahrung und psychische Belastbarkeit  
sowie Respekt vor Menschen verschiedener Weltanschauungen  
werden vorausgesetzt.
Informationsveranstaltungen: 27. Februar, alternativ am 6. März

Kurs-Nr.:  Anmeldung siehe unten
Termine: 5 Kurstage in 2014 jeweils 9:30 bis 17:30 Uhr
   27. Mai, 3., 10., 17. und 24. Juni
   5 Kurstage in 2015
   12., 19. und 26. Februar, 5. und 12. März
Ort:  Zentrum für Kinder- und Jugendtrauerarbeit 
   Lutherstraße 6, 58452 Witten 
Leitung:  Annedore Methfessel, Karin Klemt, Annette Wagner 
Kosten:  750,– €

Information und Anmeldung:
Annedore Methfessel, Telefon 02324 746265

In Kooperation mit dem Verein für Trauerarbeit e.V. und dem  

Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe e.V.

> vorschau 2014/2015 

seelsorgende im Ehrenamt

Pastoralpsychologische Weiterbildung in Laienseelsorge  
im Ev. Kirchenkreis Hattingen-Witten

Information bei Pfrn. Annedore Methfessel unter 0202 746265
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»Endlich zufriEdEn iM joB!«

Life/Work Planning: 
Berufsplanung und Stellensuche mit System 

Intensivseminar 

Life/Work Planning ist ein effektives Verfahren, das Ihnen 
Klarheit über ein komplexes Thema verschafft: 
Was kann ich, was will ich beruflich wirklich machen und 
wie komme ich genau dorthin?

INHALTE:
• Analyse der eigenen Berufsbiografie: 
 Entdecken Sie den roten  Faden in Ihrer Laufbahn!
• Auswertung individueller Erfolgsgeschichten: 
 Bestimmen Sie Ihre unbewussten Fähigkeiten und Interessen!
• Segmentierung des Arbeitsmarktes: Finden Sie Arbeitgeber, 
 die wirklich zu Ihnen passen!
• Selbstpräsentation aus Überzeugung: Lernen Sie Ihre 
 Kompetenzen und Qualitäten positiv zu vermitteln!
• Stellensuche ohne Bewerbungsschreiben: Verlassen Sie die 
 ausgetretenen Pfade der konventionellen Stellensuche. 
 Initiieren Sie neue Netzwerke!

Life/Work Planning wurde von dem amerikanischen Arbeitswissen- 
schaftler Richard Bolles entwickelt. Sein Buch „Durchstarten zum 
Traumjob“ ist das weltweit meistverkaufte Buch zum Thema. 

Die Kurse richten sich an Menschen, die den Wunsch haben, 
sich intensiv mit ihrer beruflichen Entwicklung zu befassen: 
Berufstätige, Arbeitsuchende, Wiedereinsteiger sowie 
Studierende und Schüler.  
Bitte fordern Sie die ausführliche Beschreibung an und informieren 
Sie sich auf www.lifeworkplanning.de und www.plb-institut.de

Kurs-Nr.:  14-1-054
Termine: 29. Mai bis 1. Juni,  29. Juni bis 2. Juli, 17. bis 20. Juli
   jeweils 9:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  Seminarhaus Altes Haus 
   Beim Rauhen Haus 21, 22111 Hamburg
Kosten:  1.085,– e (985,– e *) für Berufstätige, 
   765,– e  (695,– e *)  für Studierende, 
   Arbeitsuchende mit Nachweis 
   * Frühbuchrabatt bis 1 Monat vor Kursbeginn
Referentin:  Julia Glöer, Hamburg
Verantwortl.:  Matthias Kriese M.A. und Petra Syring
Anmeldung: bis 14 Tage vor Kursbeginn

> TERMINE KOSTENLOSE INFORMATIONSABENDE: plb-institut.de

 > Bildungs
  prämie <
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Umgang mit Asperger Autismus 

Stell dir vor, jemand lächelt dich an und du verstehst nicht, warum  
dieser Mensch das Gesicht so verzieht.
Kinder und Jugendliche mit Asperger Syndrom haben Schwierigkeiten  
mit der sozialen Interaktion und Kommunikation und sind von einge-
schränkten und stereotypen Aktivitäten und Interessen bestimmt. 
In Tageseinrichtungen für Kinder und in der Schule begegnen wir immer 
wieder Kindern, die in dieser Weise als auffällig erlebt werden. Doch 
woher kommt dieses auffällige Verhalten und wie können wir ihm  
begegnen? Es ist wichtig, frühzeitig Symptome zu erkennen, um diese  
Kinder besser zu verstehen und ihnen gesellschaftliche Teilhabe zu  
ermöglichen. Dazu braucht es praktische Hilfen für die betroffenen  
Kinder und die mit ihnen lebenden oder arbeitenden Erwachsenen.

IMPULSVORTRAG AM VORMITTAG: 
Kinder mit dem Asperger-Syndrom –  
Auffälligkeiten, Problemfelder und chancen.
Referent: Jörn de Haen 
Dipl. Psych., therapeutischer Leiter AUTISMO-Ambulanz Bochum 

GEPLANTE ARBEITSGRUPPEN AM NAcHMITTAG:
• „Der erste Blick“ – Früherkennung, Elterngespräche und  
 Handlungsmöglichkeiten in Kindertagesstätten
 Referentin: Anneliese Sprünken-Osenberg, Dipl. Heilpädagogin,  
 Beratungszentrum des Ev. Kirchenkreises Schwelm 
• Strukturiertes Lernen mit TEAccH und ein „Notfallkoffer“  
 für die Praxis
 Referentin: Nina Keisers 
 Dipl. Pädagogin, AUTISMO Bochum
• „Lass mich sehen und verstehen!“ Visuelle Verstehenshilfen in der  
 Arbeit mit Schülerinnen und Schülern aus dem Autismusspektrum
 Referent: Claudio Castaneda, Dipl. Sozialpädagoge, Beratungsstelle  
 Unterstützte Kommunikation & Autismus (BUKA) der Lebenshilfe Köln 
 • Schulbegleitung – Weg in die gesellschaftliche Teilhabe
 Referent: Karl Heinz Basten, Gymnasiallehrer, Witten

Kurs-Nr.:  14-1-055
Termin:  Donnerstag, 22. Mai, 11:00 bis 16:00 Uhr 
Ort:   Paulus-Gemeindehaus, Oberloh 14, 58332 Schwelm
Kosten:  15,– € (inkl. Mittagsimbiss)
Leitung:  Sabine Grünschläger-Brenneke, Katharina Arnoldi
Anmeldung: bis 9. Mai

In Kooperation mit dem Ev. Beratungszentrum des Ev. Kirchenkreises Schwelm, 

der Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr, dem Schulreferat der Ev. Kirchenkrei-

se Hattingen-Witten und Schwelm und den Kindergartenfachberatungen in den 

Kirchenkreisen Hattingen-Witten, Schwelm und Hagen

WEnn das dEnKEn EinsaM Macht
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zuKunft EinKaufEn

Idee und Alltag des Fairen Handels am Beispiel 
der GEPA und seine Bedeutung für die Kirchen

Führung

Die GEPA (The Fair Trade Company) handelt seit mehr als 35 
Jahren fair – aus echter Leidenschaft. Vielfältige Spezialitäten 
wie Kaffee, Tee, Honig und Schokolade sowie hochwertiges 
Handwerk beziehen sie von Partnern weltweit – etwa 190 
Genossenschaften und engagierte Unternehmen aus Afrika, 
Asien, Lateinamerika und Europa. Mit ihrem Namen steht die 
GEPA für Fairen Handel rund um den Globus.

Faire Preise, langfristige Handelsbeziehungen, Respekt vor 
Mensch und Natur, Transparenz und Glaubwürdigkeit gehören 
zu ihren Zielen. Für ihre Verdienste um den Fairen Handel und 
die Nachhaltigkeit ist die GEPA vielfach ausgezeichnet worden.

Die Führung durch den Verkauf gibt einen Einblick in das 
gesamte aktuelle Sortiment und das beeindruckende riesige 
Hochregallager. Die Teilnehmenden erhalten Informationen 
über den Hintergrund, den gegenwärtigen Stand und neue 
Pläne des fairen Handels und diskutieren seine Bedeutung  
für die Kirchen. 

Die Teilnahme ist für alle am Fairen Handel interessierten  
Menschen offen. 

Kurs-Nr.:  14-1-056
Termin:  Freitag, 4. Juli, 15:15 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt:  15:15 Uhr vor Ort (eigene Anreise)
Ort:  GEPA, GEPA-Weg 1, 42327 Wuppertal
Kosten:  5,– € (Kaffee und Kuchen)
Leitung:  Wolfgang Schneider
   Kirchenpädagoge, Witten
   Katharina Arnoldi
Anmeldung: bis 25. Juni

In Kooperation mit der Eine Welt Gruppe „Fair Handel(n) 
Annen“ und dem Amt für Mission, Ökumene und Kirchliche 
Weltverantwortung der EKvW
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  januar
 20.01. KIRcHE+KINO: Angel‘s Share  |  Gevelsberg 11
 ab 21.01. computerkurs Bildbearbeitung Picasa  |  Witten 28
 ab 24.01. computerkurs Bildbearbeitung Picasa  |  Schwelm 28
 ab 28.01. Glaubenskurs „Spur 8“  |  Ennepetal 5
 ab 28.01. Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten 18
 ab 30.01. Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten 18
 ab 30.01. Wirbelsäulengymnastik  |  Witten 20
 ab 31.01. Kurse Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten-Stockum 19

  februar
 ab 01.02. Anti-Stress-Seminar  |  Sprockhövel 21
 ab 03.02. Gedächtnistraining  |  Sprockhövel 22
 ab 04.02. Fotokurs Fotobuch  |  Schwelm 29
 ab 04.02. Meditation und Kontemplation  |  Hattingen 6
 04./06.02. Figurentheater: Über die Trauer hinaus | Hattingen/Witten 13 
 ab 05.02. Gedächtnistraining Denken – Üben – Kopffit  |  Witten 22
 ab 05.02. Entspannungskurs für Frauen  |  Witten 23
 ab 06.02. Fortbildung Leitung OGS  |  Hagen 33
 ab 06.02. Gitarre für Anfänger ganz ohne Noten  |  Witten 30
 07./08.02. Seminar Die Mutter in mir  |  Ennepetal 12
 ab 07.02. Gitarre für Fortgeschrittene ganz ohne Noten  |  Witten 30
 08.02. Schnuppertag Qi Gong + Meditation  |  Schwelm 24
 08.02. Einführung christliches yoga  |  Gevelsberg 25
 08./09.02. Märchen erzählend erleben  |  Witten 32
 ab 11.02. Kurs christliches yoga  |  Gevelsberg 25
 ab 11.02. Kurs Qi Gong + Meditation  |  Schwelm 24
 ab 12.02. Lust auf Leichtigkeit  |  Witten 26
 ab 13.02. Lust auf Leichtigkeit  |  Sprockhövel 26
 14.02.  Schulung: Mit Kindern ägypten als Land des  32 
  Weltgebetstages entdecken  |  Hattingen 
 17.02. KIRcHE+KINO: Die Jagd  |  Gevelsberg 11
 ab 18.02. Lust auf Leichtigkeit  |  Schwelm 26

  märz
 ab 03.03. Gedächtnistraining  |  Sprockhövel 22
 ab 05.03. Gedächtnistraining Denken – Üben – Kopffit  |  Witten 22
 08.03. Meditativer Tanz  |  Witten 7
  10.03. Fortbildung Hochbegabung in der Kita  |  Hattingen 35
 13.03. Impulse für die Arbeit mit älteren  |  Schwelm 36
 13.03. Kinoseminar Nationalsoz. Filmpropaganda  |  Hagen 37
 15.03. WELTWOcHE: Eröffnung Ausstellung  |  Gevelsberg 15
 17.03. KIRcHE+KINO: ¡No!  |  Gevelsberg 11
 19.03. Fortbildung Reli-Kiste Primarbereich  |  Hagen 38
 20.03. FORUM JUDEN/cHRISTEN: Was ist koscher  |  Hattingen 8
 22.03. zauberhafte zeitreise 800 Jahre Johanniskirche  |  Witten 13
 25.-27.03. Fort-/Weiterbildung Grundkurs Selbstmanagement  39 
  zürcher Ressourcen Modell zRM® |  Dortmund
 30.03. WELTWOcHE: Kreiskirchentag & Eröffnung  |  Schwelm 15
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  april
 01.04. WELTWOcHE: Kabarettabend  |  Milspe 15
 02.04. WELTWOcHE: Vortrag Ethisches Investment  |  Voerde 15
 02.04. WELTWOcHE: Vortrag Kirche und ihr Geld  |  Schwelm 15
 03.04. WELTWOcHE: Vortrag Ethisches Investment  |  Voerde 15
 04.04. WELTWOcHE: Film Let‘s make Money  |  Gevelsberg 15
 07.04. Exkursion Multikulturelles Seniorenzentrum  |  Duisburg 9
 10.04. Lesung Sandra Roth: „Lotta Wundertüte“  |  Hattingen 14
 14.04. KIRcHE+KINO: Leben ist nichts für Feiglinge  |  Gevelsberg 11
 24.04. FORUM JUDEN/cHRISTEN: Fremdenliebe und  8 
  Heiligkeitsgesetz  |  Hattingen
 ab 28.04. Fotokurs Fotobuch  |  Witten 29
 ab 29.04. Kurs Qi Gong + Meditation  |  Schwelm 24

  mai
 ab 02.05. Gitarrenkurs: Schade um die Tränen in der Nacht  |  Witten 31
 ab 05.05. computerkurs Bildbearbeitung Picasa  |  Witten 28
 ab 05.05. computerkurs Bildbearbeitung Picasa  |  Schwelm 28
 ab 06.05. Lust auf Leichtigkeit  |  Schwelm 26
 ab 06.05. Meditation und Kontemplation  |  Hattingen 6 
 ab 06.05. Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten 18
 ab 07.05. Entspannungskurs für Frauen  |  Witten 23
 ab 07.05. Lust auf Leichtigkeit  |  Witten 26
 ab 08.05. Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten 18
 ab 08.05. Wirbelsäulengymnastik  |  Witten 20
 ab 08.05. Gitarre für Anfänger ganz ohne Noten  |  Witten 30
 ab 09.05. Leichte Gymnastik für Senioren  |  Witten-Stockum 19
 ab 09.05. Gitarre für Fortgeschrittene ganz ohne Noten  |  Witten 30
 19.05. KIRcHE+KINO: Liebe  |  Gevelsberg 11
 21.05. Werkstatt Kreatives Erzählen  |  Hagen 38
 22.05. Fortbildung Asperger Autismus  |  Schwelm 42
 ab 27.05. Fortbildung Basisqualifikation Trauerbegleitung  |  Witten 40
 29.05. Vater-Kind Festival „zeitreise“  |  Fröndenberg 16
 ab 29.05. Intensivseminar Life/Work Planning  |  Hamburg 41

  juni / juli
 ab 02.06. Gedächtnistraining  |  Sprockhövel 22
 ab 04.06. Gedächtnistraining Denken – Üben – Kopffit  |  Witten 22
 11.06. Werkstattgespräch: Hochbegabung  |  Hattingen 12
 26.06. FORUM JUDEN/cHRISTEN: Aufstand gegen Moses 8
  Hattingen
 04.07. Exkursion GEPA / Fairer Handel  |  Wuppertal 43

  … und sonst?
  BERATUNGEN cOMPUTER- UND GESUNDHEITSKURSE
  14.01. + 10.04. (Witten) und 16.01. + 08.04. (Schwelm)  
  > siehe S. 29
  KURS SOzIALKOMPETENz / VORBEREITUNG AUF DIE  
  BERUFSWAHL > Infos bei der EEB-EN, siehe S. 34
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Bildung auf BEstEllung
Seit einiger zeit denken wir in der  

Erwachsenenbildung über  

Möglichkeiten nach, bedarfs- 

gerechte Bildungsangebote  

bereitzustellen, die vor Ort ange- 

boten werden können – Kurse also,  

zu denen man sich nicht aufmachen muss, sondern die  

beispielsweise in das „eigene“ Gemeindehaus oder  

die Einrichtung kommen ...

BEISPIEL:
Unsere Praxiserfahrung zeigt, dass ältere Menschen sich ganz  
bewusst  mit neuer Technik und neuen Medien auseinandersetzen:  
Wie funktioniert ein Smartphone? Was ist ein Tablet und wie kann 
ich es einsetzen? Ich habe so ein Gerät geschenkt bekommen –  
was mache ich jetzt damit? – Dies sind Fragen, die im Rahmen der 
Kurse in unseren Studios in Witten und Schwelm beantwortet werden. 
Angenommen, Sie stellen in einer Gemeinde oder Einrichtung fest,  
dass hier Menschen sind, die genau diese Fragen haben ... Dann wäre  
es doch wunderbar, wenn der Kursleiter genau dahin kommen und  
das Angebot vor Ort stattfinden könnte!
Das ist die Idee, die sich hinter dem Format „Bildung auf Bestellung“ 
verbirgt und an dem wir zusammen mit Ihnen gerne weiterdenken  
und arbeiten möchten. 

MöGLIcHE THEMEN SIND
• Theologische und gesellschaftspolitische Grundfragen 
• Kirchenpädagogik
• Eltern und Medien
• Gedächtnistraining
• Meditation im Tanz
• Neue Medien – Angebote im zusammenhang mit mobilen Geräten  
 (Laptop, Tablet, Smartphone, eBook-Reader ...)

MIT DIESEM ANGEBOT MöcHTEN WIR UNSEREN SERVIcE  
FÜR DIE GEMEINDEN VOR ORT ERWEITERN!
Wir wagen uns damit auf neues Terrain und sind gespannt, wie wir  
die Menschen in den Gemeinden vor Ort unterstützen und damit  
Gemeindearbeit bereichern können.

> INTERESSE? – SPREcHEN SIE UNS AN!

 > Wir  
KoMMEn zu 

ihnEn!

EEB vor Ort



EhrEnaMtlich MitarBEitEndE WErdEn von viElEn 

KirchEngEMEindEn finanziEll untErstützt. fragEn siE nach.
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ANMELDUNG

Hiermit melde ich mich für folgende Veranstaltung an:

Titel:

Kurs-Nr.:   Datum:

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

Postleitzahl, Ort:

Telefon:   Geb.-Datum:

E-Mail:

Ich arbeite ehren- bzw. nebenamtlich mit:

Gemeinde / Tätigkeit:

Ich melde mich hiermit verbindlich unter der Anerkennung der  
allgemeinen Geschäftsbedingungen an. Ihre Daten werden für die  
Veranstaltungsplanung und -durchführung gespeichert.
 Ich bin damit einverstanden, dass meine Adresse für zukünftige  
 Veranstaltungsinformationen gespeichert werden.

Datum, Unterschrift:

Bitte einsenden an: Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr
  Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm

ANMELDUNG

Hiermit melde ich mich für folgende Veranstaltung an:

Titel:

Kurs-Nr.:   Datum:

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

Postleitzahl, Ort:

Telefon:   Geb.-Datum:

E-Mail:

Ich arbeite ehren- bzw. nebenamtlich mit:

Gemeinde / Tätigkeit:

Ich melde mich hiermit verbindlich unter der Anerkennung der  
allgemeinen Geschäftsbedingungen an. Ihre Daten werden für die  
Veranstaltungsplanung und -durchführung gespeichert.
 Ich bin damit einverstanden, dass meine Adresse für zukünftige  
 Veranstaltungsinformationen gespeichert werden.

Datum, Unterschrift:

Bitte einsenden an: Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr
  Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm
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47

EhrEnaMtlich MitarBEitEndE WErdEn von viElEn 

KirchEngEMEindEn finanziEll untErstützt. fragEn siE nach.



haus aM WEststrand

Das Haus am Weststrand auf Norderney dient 
den Kirchengemeinden und kreiskirchlichen 
Diensten des Kirchenkreises Hattingen-Witten 
und den Nachbarkirchenkreisen als Freizeit-, 
Erholungs- und Tagungshaus. 
Neben den Gruppen- und Tagungsgästen 
bieten wir Einzelreisenden Entspannung und 
Erholung in heilklimatischer Nordseelage.

Rückfragen und Anmeldungen unter
Evangelischer Kirchenkreis Hattingen-Witten
Frau Romana Matalla
Wideystraße 26
58452 Witten

Telefon 0 23 02 /589 - 161
info@haus-am-weststrand.de   |   www.haus-am-weststrand.de



Die beschriebenen Erwachsenenbildungsangebote sind Veranstal-
tungen nach dem Weiterbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen und 
werden im Rahmen des Evangelischen Erwachsenenbildungswerkes 
Westfalen und Lippe e. V. durchgeführt.
Die Kirchenkreise Hattingen-Witten und Schwelm sind Mitglieder 
in dieser Einrichtung. Die Veranstaltungen sind grundsätzlich offen 
für alle Interessierten. Ausführliche Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen können von Ihnen angefordert werden.
Wenn Sie Fragen haben, dann rufen Sie uns an.
Auch Ihre Anregungen und Ihre Kritik sind uns willkommen!

Anmeldung  Kurse | Seminare | Fahrten
Es wird um eine frühzeitige Anmeldung gebeten. 
Bitte verwenden Sie dazu den Anmeldeabschnitt. Ihre Anmeldung 
ist verbindlich! BITTE BEAcHTEN: Für Kurse, Seminare und Fahrten 
erhalten Sie keine besondere Anmeldebestätigung. Sie können die 
gebuchte Veranstaltung besuchen, wenn Sie nach der Anmeldung 
keine Absage erhalten haben. Die Teilnahmegebühren bezahlen  
Sie bitte innerhalb von 14 Tagen nach Ihrer Anmeldung.

Anmeldung  Einzelveranstaltungen
Falls eine Anmeldung notwendig ist, wird darauf hingewiesen. 
Der Teilnahmebeitrag wird in der Regel am Tag der Veranstaltung 
einbehalten.

Kontoverbindung
Kirchenkreis Hattingen-Witten, IBAN DE57 3506 0190 2001 1260 51
KD-Bank eG – Bank für Kirche und Diakonie, BIc GEnodEd1dKD
Verwendungszweck: 5200.10.1541 und Kursnummer (in Klammern)

Abmeldung/Rücktritt
Falls Sie sich von einer Veranstaltung abmelden müssen, gilt folgen-
des: Wird der Rücktritt erst innerhalb der letzten 14 Tage vor Beginn 
der Veranstaltung erklärt, haben Sie den vollen Veranstaltungspreis 
zu entrichten. Kann der freie Teilnahmeplatz jedoch durch eine 
Teilnehmerin/einen Teilnehmer von der Warteliste besetzt werden, 
ist die Teilnahmegebühr nicht zu entrichten. Bitte beachten Sie auch 
die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ auf Seite 50/51!

Ermäßigung
Ehren- und nebenamtliche MitarbeiterInnen des Evangelischen 
Kirchenkreises Schwelm zahlen den ermäßigten Teilnahmepreis, der 
bei den Fortbildungen angegeben ist. Dies gilt jedoch nicht bei den 
Computerkursen.

Weitere Prospekte bitte anfordern
· Computerkurse    · Einzelprospekte auf Anfrage

Veranstaltungen der Gemeinden und Einrichtungen
Die Bildungsveranstaltungen der Gemeinden und Einrichtungen der 
Kirchenkreise Hattingen-Witten und Schwelm finden Sie auf den 
Internetseiten der Evangelischen Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr: 
www.eeb-en.de
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Keine Anmeldebestätigung!



50

Al
lg

em
ei

ne
 G

es
ch

äf
ts

be
di

ng
un

ge
n 

de
r E

EB
 E

nn
ep

e-
R

uh
r 

allgemeine geschäftsbedingungen 
der ev. erwachsenbildung ennepe-ruhr

§ 1 gEltungsBErEich Auskünfte 

und Beratungen über unsere Ver-

anstaltungen und Leistungen sowie 

deren Buchung werden auf der Grund-

lage der nachfolgenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen erbracht. 

§ 2 lEistungEn 1. Die Ev. Erwachse-

nenbildung Ennepe-Ruhr veranstaltet 

Angebote der Erwachsenenbildung,

Fort- und Weiterbildung. Die Evange-

lische Erwachsenenbildung ist eine 

Regionalstelle des Evangelischen Er-

wachsenenbildungswerkes Westfalen 

und Lippe e.V., einer nach dem Wei-

terbildungsgesetz NRW anerkannten 

Einrichtung der Weiterbildung.

2. Die Leistungen der Veranstaltungen 

ergeben sich aus dem jeweiligen Ver-

anstaltungsprogramm.

3. Die Ev. Erwachsenenbildung Enne-

pe-Ruhr verpflichtet sich nur zur Durch-

führung der gebuchten Veranstaltung 

entsprechend dem jeweiligen Veran-

staltungsprogramm. Eine weiterge-

hende Verpflichtung, wie zum Beispiel 

die Erzielung eines konkreten Lern-

bzw. Prüfungserfolges, besteht nicht.

§ 3 tEilnahMEBEdingungEn

1. Die Veranstaltungen der Ev. Er-

wachsenenbildung Ennepe-Ruhr sind 

für alle Menschen offen.

2. Die Teilnahme an einzelnen Veran-

staltungen kann jedoch die Erfüllung 

veranstaltungsspezifischer Teilnahme-

voraussetzungen wie z.B. besondere 

Qualifikationen, spezifische Zielgrup-

penzugehörigkeit, Geschlecht etc. vor-

aussetzen, sofern dies aus sachlichen 

Gründen erforderlich ist. Diese be-

sonderen Teilnahmevoraussetzungen 

sind im jeweiligen Veranstaltungspro-

gramm ausdrücklich genannt. Erfüllen 

die Teilnehmenden diese Vorausset-

zungen nicht, können sie an der Ver-

anstaltung nicht teilnehmen.

3. Die Teilnehmenden verpflichten 

sich, sich in die für die Förderung nach

dem Weiterbildungsgesetz notwendi-

gen Anwesenheitslisten der Veranstal-

tung mit allen geforderten Angaben 

richtig und vollständig einzutragen.

§ 4 prEisE Die Preise der jeweiligen 

Veranstaltungen sind im Halbjahres-

programm, in den Einzelausschreibun-

gen (Flyer) und auf der Homepage der 

Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr 

(www.eeb-en.de) angegeben. 

§ 5 anMEldung

1. Die Anmeldungen haben schriftlich 

zu erfolgen und werden in der zeit-

lichen Reihenfolge des Eingangs bei 

dem Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-

Ruhr berücksichtigt. Nach der Anmel-

dung erhalten die Teilnehmenden kei-

ne Anmeldebestätigung. Abweichend 

davon erfolgt eine schriftliche Anmel-

debestätigung, soweit dies bei der 

Veranstaltung angegeben ist. 

2. Sollte eine Veranstaltung im Zeit-

punkt der Anmeldung bereits ausge-

bucht sein, werden die Teilnehmen-

den auf einer Warteliste vorgemerkt. 

Die Reihenfolge auf dieser Warteliste 

erfolgt nach dem zeitlichen Eingang 

der Anmeldung. Im Falle des Freiwer-

dens eines Teilnahmeplatzes werden 

die Teilnehmenden darüber benach-

richtigt und diese können sich für die 

Veranstaltung innerhalb einer durch 

das Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-

Ruhr gesetzten Frist erneut anmelden.

§ 6 zahlung 1.  Der Preis der je-

weiligen Veranstaltung ist nach der 

Anmeldung innerhalb von 14 Tagen auf

das Konto der Ev. Erwachsenenbildung

Ennepe-Ruhr unter Angabe des Kas-

senzeichens und der Rechnungsnum-

mer als Verwendungszweck zu über-

weisen. Auf Anforderung wird eine 

Rechnung ausgestellt.

2. Für einzelne Veranstaltungen gelten 

besondere Zahlungsbedingungen, die 

in dem jeweiligen Veranstaltungspro-

gramm ausdrücklich genannt sind. 

3. Soweit die Teilnehmenden öffent-

liche Förderung in Anspruch nehmen 

und diese durch den Zuschussgeber 

nicht gewährt wird, haben die Teilneh-

menden diesen Betrag nachträglich 

zu entrichten, sofern der Grund nicht 



bei der Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-

Ruhr liegt. 4. Zur Aufrechnung oder Zu-

rückbehaltung gegenüber der Ev. Erwach-

senenbildung Ennepe-Ruhr sind die Teil-

nehmenden nur berechtigt, wenn ihre Ge-

genansprüche rechtskräftig festgestellt, 

unbestritten oder von der Ev. Erwachse-

nenbildung Ennepe-Ruhr anerkannt sind. 

Ein  Zurückbehaltungsrecht besteht nur, 

wenn ihr Gegenanspruch aus demselben 

Vertragsverhältnis herrührt.

§ 7 rücKtritt dEr EvangElischEn 

ErWachsEnEnBildung EnnEpE-ruhr

Die Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr 

ist berechtigt, im Einzelfall von der Durch-

führung einer Veranstaltung zurückzutre-

ten, wenn die notwendige Mindestteilneh-

merzahl von 10 Teilnehmenden – bei Com-

puterkursen von 5 Teilnehmenden – nicht 

erreicht worden ist oder in Fällen, die eine 

Durchführung der Veranstaltung aus wich-

tigen Gründen unmöglich machen (z.B. ei-

ne kurzfristige Erkrankung des Dozenten). 

In diesem Fall werden bereits gezahlte Ver-

anstaltungsentgelte vollständig erstattet. 

Weitere Ansprüche stehen den Teilneh-

menden nicht zu.

§ 8 rücKtritt dEr tEilnEhMEndEn

1. Die Teilnehmenden sind berechtigt, bis 

14 Tage vor Beginn der Veranstaltung von 

dem Vertrag zurückzutreten.

2. Dies hat schriftlich zu erfolgen.

3. Wird der Rücktritt erst innerhalb der 

letzten 14 Tage vor Beginn der Veranstal-

tung erklärt, haben die Teilnehmenden 

den vollen Veranstaltungspreis zu entrich-

ten. Kann der freie Teilnahmeplatz jedoch 

durch einen Teilnehmenden von der War-

teliste besetzt werden, ist die Teilnahme-

gebühr nicht zu entrichten.

4. Soweit die Teilnehmenden ohne vor-

herige Rücktrittserklärung an einer Ver-

anstaltung nicht teilnehmen, steht ihnen 

kein Anspruch auf Erstattung des bereits 

gezahlten Veranstaltungspreises zu. Die 

Nummer 3 und Satz 1 der Nummer 4 gelten 

unabhängig vom Grund der Absage bzw. 

der Nichtteilnahme.

5. Für einzelne Veranstaltungen gelten 

besondere Rücktrittsbedingungen, die in 

dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm 

ausdrücklich genannt sind.

6.  Für nicht in Anspruch genommene ein-

zelne Kursstunden oder -abschnitte erfolgt 

keine anteilige Erstattung des Preises.

§ 9 haftung dEr EvangElischEn

ErWachsEnEnBildung EnnEpE-ruhr

Die Haftung der Ev. Erwachsenenbildung 

Ennepe-Ruhr für Schäden insbesondere 

an den von den Teilnehmenden in die Ver-

anstaltungsstätte eingebrachten Gegen-

ständen ist auf Vorsatz und grobe Fahr-

lässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht bei 

der Verletzung von Leben, Körper oder der 

Gesundheit oder bei der Verletzung von 

Kardinalpflichten. 

§ 10 tEilnahMEBEschEinigung

Die Teilnehmenden erhalten von der Ev. Er-

wachsenenbildung Ennepe-Ruhr auf Wunsch

eine Teilnahmebestätigung über ihre erfolg-

te Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung. 

§ 11 datEnschutz

Die Erhebung, Speicherung und Verar-

beitung personenbezogener Daten der 

Teilnehmenden findet ausschließlich im 

Rahmen des Bundesdatenschutzgesetzes 

(BDSG), DSG-EKD, DSVO und der übrigen 

gesetzlichen Vorschriften statt. Die ge-

speicherten Daten werden ausschließlich 

für die Zusendung von Veranstaltungsin-

formationen der Ev. Erwachsenenbildung 

Ennepe-Ruhr verwendet werden. 

§ 12 schlussBEstiMMungEn

1. Soweit die gesetzlichen Regelungen 

nicht entgegenstehen, ist Erfüllungs- und 

Zahlungsort des Vertrages der Geschäfts-

sitz der Ev. Erwachsenenbildung Ennepe-

Ruhr in Schwelm.

2. Die etwaige Unwirksamkeit einer Be-

stimmung dieser Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen lässt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. Die un-

wirksame Bestimmung ist durch eine sinn-

entsprechende wirksame Bestimmung zu 

ersetzen, die der angestrebten wirtschaft-

lichen Regelung am nächsten kommt, die 

die Parteien, hätten sie die Unwirksamkeit 

der Bestimmung gekannt, getroffen hät-

ten. Im Übrigen gelten die entsprechenden 

gesetzlichen Vorschriften.

51



AUcH IM INTERNET:

 www.eeb-en.de

Fo
rt

bi
ld

un
ge

n

und sonst noch ...

»Wo(für) MEin hErz schlägt«
Stadtkirchentag Witten
Sonntag, 29. Juni, 11:00 bis 17:00 Uhr
Kornmarkt, Rathausplatz und Johanniszentrum
Bonhoefferstr. 10, 58452 Witten

gEldgEschichtEn – 
christEn und das liEBE gEld
Kreiskirchentag Schwelm
Sonntag, 30. März, 11:00 bis 16:00 Uhr 
christuskirche, Kirchplatz 9, 58332 Schwelm 

> vorschau 2014/2015

sEElsorgEndE iM EhrEnaMt
Pastoralpsychologische Weiterbildung 
in Laienseelsorge
Information bei Pfrn. Annedore Methfessel unter 0202 746265

computerkurse 2014

Fordern Sie unser Programm mit computerkursen 

für Anfänger und Fortgeschrittene an!

Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr 

Potthoffstraße 40  |  58332 Schwelm

Telefon 0 23 36  40 03 44

erwachsenenbildung@kirche-hawi.de

Die Evangelische Erwachsenenbildung Ennepe-Ruhr und Hagen sind 
Einrichtungen der Evangelischen Kirchenkreise Hattingen-Witten, Hagen und Schwelm 


